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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

das 1. Quartal des Jahres 2021 ist schon 
vorbei und im Nu befinden wir uns im  
April. 

Ich freue mich schon auf den 1. April und 
die spannenden, aber zeitgleich scherz-
haften Zeitungsberichte unserer örtli-
chen Tagespresse.

Leider sorgen die Inzidenzwerte in un-
serem Landkreis nun für einen erneuten 
Lockdown. Die zu treffenden Entschei-
dungen seitens des Krisenstabes sind al-
les andere als leicht, dennoch sind diese 
Maßnahmen wichtig für uns und für unse-
re Stadt.
Wir müssen alle gemeinsam an einem 
Strang ziehen, um die gewohnte Lebens-

qualität wieder zurück zu erlangen. Ich 
blicke schon dem Tag entgegen, an dem 
wir alle wieder in gewohnter Art und  
Weise den örtlichen Einzelhandel, die 
Gastronomie und das Vereinsleben ge-
nießen dürfen. 

Ich erhoffe mir durch eine konsequente 
Schnell- und Selbsttest-Strategie eine 
zielführende und nachhaltige Öffnungs-
strategie für die heimischen Unterneh-
men.

Um Click&Collect, soweit als möglich zu 
unterstützen, haben wir ab Ende März die 
Schranke am Rathausplatz geöffnet. Hier 
stehen Ihnen nun für 30 Minuten kosten-
freie Parkplätze zur Verfügung, bitte be-

nutzen Sie eine Parkscheibe und halten 
Sie die Zeit ein, um möglichst vielen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern auch diese 
Gelegenheit zu bieten, unsere Unterneh-
men zu unterstützen.

Natürlich möchte ich in diesem Zusam-
menhang auch auf die stadtnahe Parkga-
rage Altstadt verweisen, die Ihnen gute 
und günstige Parkmöglichkeiten bietet.

Auch das anstehende Osterfest wird 
nur in kleiner familiärer Runde gefei-
ert werden können, so die Vorgabe der 
Regierung. Packen wir es an! Halten wir 
nochmal zusammen, um im Sommer eine 
gewisse Normalität zurück nach Bad Neu-
stadt kommen zu lassen. 

Liebe Bürgerinnen
und Bürger,
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Ich möchte Ihnen trotz aller Einschrän-
kungen ein schönes Osterfest wünschen 
und bin weiterhin zuversichtlich, dass 
wir die Pandemie gemeinsam meistern 
werden.

Viele Grüße aus dem Rathaus

Ihr 

Michael Werner
Erster Bürgermeister
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TERMINE & HINWEISE

Bürgersprechstunde 
Die Bürgersprechstunde bei 
Herrn Bürgermeister Michael Werner 
findet am

Samstag, 10.04.2021
von 10:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) 
statt.

Bedingt durch die Corona-Pandemie muss vorab eine An-
meldung mit Terminierung in der benannten Zeit erfolgen. 
Bitte melden Sie sich deshalb bis 08.04.2021 telefonisch 
unter 09771 9106-101 an.  Sollten Sie die Nutzung des 
Aufzuges benötigen, freuen wir uns über eine rechtzeitige 
Information.

Die Personenanzahl ist auf zwei Personen pro Anliegen  
begrenzt.

Um allen Interessierten einen Besuch zu ermöglichen, soll 
die Sprechzeit pro Bürger/in ca. 10 min.  nicht überschrei-
ten. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass durch die Vorgaben kein 
spontaner Besuch in der Bürgersprechstunde möglich ist.

Die Hygieneschutzmaßnahmen (Tragen eines Mund-und-Na-
senschutzes) beim Betreten des Rathauses und die vorgege-
benen Sicherheitsabstände sind zu beachten.

Wir weisen darauf hin, dass wir zum Nachvollzug von mög-
lichen Infektionsketten die Kontaktdaten der Besucher*in-
nen des Rathauses vor Ort erfassen und einen Monat 
speichern werden. Aus Datenschutzgründen werden 
diese Daten nach einem Monat wieder gelöscht.

10.
April

Terminvereinbarung 

erforderlich!

Wir bitten Sie, vor Ihrem Besuch im Rathaus einen 
Termin unter Tel 09771/9106-0 zu vereinbaren.

Aufgrund der Maskenpflicht bitten wir Sie, bei Ihrem 
Besuch eine Mund-Nasen-Maske zu tragen.

ÖFFNUNGSZEITEN BÜRGERSERVICE

Montag und Dienstag			   07:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch			   07:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag			   07:30 – 18:00 Uhr
Freitag			   07:30 – 12:30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BÜRGERSERVICE

Montag und Dienstag			   07:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch			   07:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag			   07:30 – 18:00 Uhr
Freitag			   07:30 – 12:30 Uhr

Terminvereinbarung 

erforderlich!
Wir bitten Sie, vor Ihrem Besuch im Rathaus einen 
Termin unter Tel 09771/9106-0 zu vereinbaren.

Aufgrund der Maskenpflicht bitten wir Sie, bei Ihrem 
Besuch eine Mund-Nasen-Maske zu tragen.
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Das vom 25. bis 27.06.2021 geplante Neu-
stadt-Treffen in Neustadt Holstein muss aufgrund 
der Corona-Pandemie leider abgesagt werden. 

Um die Städte-Freundschaft aufrecht zu erhal-
ten wird dazu eingeladen, sich durch postali-
schen Briefwechsel untereinander zu vernetzen 
und auszutauschen. Auf einer entsprechenden 
Homepage (www.luebecker-bucht-ostsee.de/
brieffreunde) können Anmeldungen für Brief-
freundschaften erfolgen. Alle teilnehmenden 
Kontakte werden über die Tourismus-Agentur 
Lübecker Bucht untereinander verteilt. 
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14.
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Absage Zunftbaumaufstellung

Aufgrund der aktuellen Situation wird dieses 
Jahr leider erneut keine öffentliche Zunft-
baumaufstellung stattfinden können.

Der Städtische Bauhof wird die traditionelle 
Aufstellung Ende April in kleinem Rahmen 
abwickeln.  
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PERSONALNEWS

Die Stelle ist nicht teilzeitgeeignet. Bei Eignung wird die 
Übertragung der Sachgebietsleitung (Besoldungsgruppe 
A12/Entgeltgruppe 11 TVöD) in Aussicht gestellt.

Aufgabenschwerpunkte:
•	 Mitwirkung beim Bauleitplanverfahren
•	 Entgegennahme und Prüfung von Bauanträgen mit 

Bauherrenberatung
•	 Erlass von Satzungen nach dem Baurecht
•	 Erstellen der Beschlussauszüge für den Stadtrat
•	 Fortschreibung und Vollzug der Kommunalen Förder-

programme

Wir erwarten:
•	 abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungs-

fachangestellten bzw. erfolgreiche Teilnahme am BL I 
mit Berufserfahrung im Bereich Bauverwaltung bzw. 
abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungs-
fachwirt oder Beamter/in der 3. QE

•	 Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit zum 
selbständigen Arbeiten

Wir bieten:
•	 einen modernen, interessanten und vielseitigen 

Arbeitsplatz

•	 ein gutes Betriebsklima
•	 leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst (TVöD) bzw. entsprechen-
de Beamtenbesoldung

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen, aussage-
kräftigen Unterlagen (Lebenslauf, Schulabschluss- und 
Ausbildungszeugnisse) senden Sie bitte bis spätestens 
11.04.2021 an die Stadtverwaltung – Hauptamt, Rathaus-
gasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale oder per Email in 
einem PDF-Dokument an hauptamt@bad-neustadt.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Michael Wehner gerne zur 
Verfügung (Tel. 09771/9106-300 oder michael.wehner@
bad-neustadt.de).

Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung bestätigen Sie, das auf 
der Homepage http://www.bad-neustadt.de/Rathaus/
Verwaltung/Karriere veröffentlichte Merkblatt „Daten-
schutzhinweise zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung“ gelesen zu haben und 
erklären sich mit der Nutzung Ihrer Daten einverstanden.

Frau Kristin Wehner wird ab April als 
Verwaltungsangestellte das Team im 
Vorzimmer des Geschäftsleiters verstär-
ken. Neben der Assistenz der Geschäfts-

leitung wird sie sich hauptsächlich um 
die Vorbereitung von Stadtratssitzungen 
und Bürgerversammlungen einschließ-
lich deren Protokollführung kümmern. 

Stadt Bad Neustadt a. d. Saale
sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt  eine/-n 

Verwaltungsfachangestellten/-fachwirt bzw.  
Beamten der 3. QE (m/w/d) für die Bauverwaltung

Neueinstellung 
im Hauptamt

Frau Kristin Wehner
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NEUIGKEITEN

Das Bayerische Staatsministerium für Digitales 
stellt mit der Bayern App ein umfangreiches In-
formations- und  Serviceangebot rund um die 
öffentliche Verwaltung in Bayern zur Verfügung.

Die App bietet Bürgerinnen und Bürgern einen 
mobilen Zugang zu staatlichen und kommunalen 
Verwaltungsleistungen. Sofern die zuständige 
Behörde einen Online-Antrag bereitstellt, lässt 
sich der Antrag direkt aus der App heraus starten. 
Die User/-innen erhalten über die BayernApp au-
ßerdem Neuigkeiten zu verschiedensten Themen 
und eine Karte zeigt Standorte mit kostenfreiem 
BayernWLAN in der Umgebung an.

Was gibt’s zu entdecken?

•	 Informationen über Verwaltungsleistungen 
sowie Behörden und sonstige Einrichtungen

•	 Neuigkeiten zu verschiedensten Themen
•	 Karte mit kostenfreien Bayern WLAN– 

Hotspots

Was kann die App?

•	 Online-Anträge von Behörden direkt aus 
der App heraus starten

•	 Merklisten mit erforderlichen Unterlagen für 
Verwaltungsleistungen speichern

•	 Favoriten für Verwaltungsleistungen,  
Behörden und Lebenslagen festlegen

•	 Informationen zu Verwaltungsleistungen 
und Behörden mit anderen teilen und 
vieles mehr

IOSAndroid

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

mit
„Kärcher

Poliertrocknung“
in unserer Waschstraße
oder selber waschen

SB Hunde-
waschcenter

Auslobung des Integrationspreises 
2021 der Regierung von 
Unterfranken  
Integration – Engagement verbindet

 Das Preisgeld in Höhe von ins-
gesamt 5.000€ für integra- 
tonsfördernde und –begleiten-
de Maßnahmen bleibeberech-
tigter Personen wurde vom  
Bayerischen Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Inte-
gration zur Verfügung gestellt. 
Die Vorschläge können bei der 
Regierung von Unterfranken bis 

zum 31.05.2021 eingereicht 
werden. Teilnahmeberechtigt 
sind Einzelpersonen, Kommu-
nen, Organisationen, Gruppen, 
Vereine, kirchliche Träger, Kin-
dergärten und Schulen.

Bewerbungen sind zu richten an 
www.regierung.unterfranken.
bayern.de

Die BayernApp-Verwaltung mobil!



Pflanzaktion des Rhön-Gymnasiums  
für israelische Austauschschüler

Unter Einhaltung aller aktuell gelten-
den Abstands- und Hygieneregeln ha-
ben 15 Schüler des Rhön-Gymnasiums 
eine Baumpflanzaktion im Stadtwald 
für ihre israelischen Austauschschüler 
veranstaltet. 

Angeleitet durch Forstdirektor Herrn Tü-
rich und Stadtförster Herrn Henig durften 
die Jugendlichen bei herrlichem Wet-
ter 200 Wildkirschen und 200 Elsbee-
ren pflanzen. Durch das immer weiter 
fortschreitende Eschentrieb-Sterben im 
Stadtwald muss der Baumbestand nach 
und nach aufgeforstet werden. 
Eine bunte Mischung aus den beiden Laub-
pflanzen Wildkirsche und Elsbeere und 
dem Nadelholz der Eibe wird als geeig-
neter Mischwald mit Zukunftsperspektive 
erachtet und in der Abteilung „Kohlgrube“ 
in der Nähe des Pendlerparkplatzes bei 
Rödelmaier gepflanzt. Einzelne Eschen 
wurden stehen gelassen, um den jungen 
Bäumen einen gewissen Schutz von oben 
zu geben.

Da der Israel-Austausch des Rhön-Gym-
nasiums in diesem Jahr durch die Coro-
na-Pandemie leider ausfallen musste, 

haben die Schüler der 11. Klasse sich 
gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Mai-
er-Fürsich etwas Besonderes überlegt. 
Sie wollen die Austauschpartner über das 
Thema „Wald“ digital informieren.

Frau Maier-Fürsich leitet den Israel-Aus-
tausch in diesem Jahr das erste Mal und 
versucht zusammen mit den Schülerin-
nen und Schülern im entsprechenden 
Projekt-Seminar den Umweltaspekt mit 
in den Fokus zu rücken. „Erinnern und Er-
halten“ lautet das Motto des Austausches, 
bei dem es auf der einen Seite um Thema-
tiken wie Holocaust oder die Juden in der 
Shoah geht. Auf der anderen Seite steht 
der Aspekt des Erneuerns, unter dem der 
Umweltaspekt gut hineinpasst. Frau Mai-
er-Fürsich möchte die Jugendlichen nicht 
nur für die Natur begeistern, sondern ih-
nen auch bewusst machen, wie wichtig 
der Wald ist. Die Jugendlichen sollen Spaß 
dabei entwickeln, etwas für die eigene 
Heimat zu tun.

Für den Besuch in Israel seien Projekte wie 
ein Rama Dama am Strand geplant gewe-
sen. Da die geplante Fahrt nun leider an 
Ostern nicht stattfinden kann, versuchen 
die Jugendlichen ihre israelischen Aus-
tauschschüler aus der Ferne an der hiesi-

gen Umwelt teilhaben zu lassen. Neben 
dem Pflanzen der Bäumchen drehten sie 
englischsprachige Videos zu verschie-
denen Bereichen wie „Berufe im Wald“, 
„Nachhaltigkeit“ oder „Ökosystem Wald“. 
Diese werden nun im Anschluss nach Isra-
el versendet.

Als Vertreter des Stadtrats waren Frau An-
gelika Högn-Kößler, Frau Gudrun Hellmuth 
und Herr Josef Rieken (Referent für Land-
wirtschaft und Forsten) vor Ort und halfen 
den Jugendlichen beim Pflanzen. Auch 
Bürgermeister Michael Werner unterstütz-
te die Schüler beim Setzen der jungen 
Bäumchen tatkräftig.

An gleicher Stelle werden demnächst auch 
die Lebensbäume für die Bad Neustädter 
Babys als Aufforstungsaktion mit dem 
Stadtrat gepflanzt.

Schüler des Rhön-Gymnasiums beim 
Pflanzen der jungen Bäume 	     
Bilder: Projektmanagement 

Bürgermeister Michael Werner unter-
stützte tatkräftig

Stadträtin Hellmuth (l.) und Stadträtin 
Högn-Kößler pflanzten ebenfalls mit

Spontane Müllsammelaktion
entlang der Brend wird belohnt!

Dass spontane Ideen und Eigeninitiative 
sich auszahlen, hat der Zwilling Marius 
und Lukas Karsten und deren Freund Lo-
renz Schneider nun erfahren. Sie hatten 
unvermittelt die Idee, in den Brendauen 
den Müll einzusammeln, den das Hoch-
wasser angeschwemmt hatte. 

Sie schnappten sich eine Schubkarre ih-
res Großvaters und zogen los. Auf ihrer 
Suche nach angeschwemmtem Müll fan-
den Sie nicht nur einen Autoreifen und 
eine 200-Liter-Kunststofftonne, sondern 
auch jede Menge Bonbonpapierchen und 
Flaschen. Am meisten amüsierte die drei 

jedoch der Fund eines kleinen Plastik 
Nashorns. Dass sie so viel Unrat finden 
würden, hätten die drei Jugendlichen 
nicht gedacht. Bürgermeister Michael 
Werner zeigte sich begeistert von dieser 
Eigeninitiative und lud die drei Fleißigen 
zu sich in das Rathaus ein, um persönlich 
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seinen Dank auszusprechen. Die spon-
tane Aktion sei vorbildlich und habe es 
verdient hervorgehoben zu werden, so 
Bürgermeister Werner. Als kleines Dan-
keschön überreichte er ihnen NES-Gut-
scheine und eine Fair-Trade-Schoko- 
lade. Bürgermeister Werner betonte, die 
ersten Nachahmer seien bereits gefun-
den. Man würde es jedoch generell sehr 
begrüßen, wenn noch mehr Bürger sich 
so engagieren würden. Man müsse das 
Bewusstsein der Bürger für ihre schöne 
Stadt wecken, um zu erreichen, dass sie 
den Müll direkt fachgerecht entsorgen. 
Auch Herr Neubauer lobte die Jugend-
lichen für ihr Engagement. Sie würden 
Verantwortung für die eigene Zukunft 
übernehmen. Was auf den ersten Blick 
für viele Jugendliche uncool erscheine, 
sei eine tolle Aktion, die hervorgehoben 
werden sollte. Nur gemeinsam könne 
man etwas für die Umwelt erreichen. 
Die Reaktionen im eigenen Umfeld seien 
ebenfalls sehr positiv ausgefallen. Nicht 
nur in der Schule sei man stolz auf so viel 
Eigeninitiative, berichteten die drei. Der 

Großvater hatte schließlich die Idee ei-
nen Bericht an die Presse zu senden, um 
auch andere zu ermutigen, so etwas für 
die Natur in und um Bad Neustadt zu tun. 
Die drei Jugendlichen betonten, sie wür-
den weitere solcher Aktionen planen, um 
die Natur von noch mehr Müll zu befrei-
en. 

Im Sinne der Aktion „Bleib Sauber Bad 
Neustadt“ möchte man hier alle Enga-

gierten unterstützen, die sich selbst auf 
die Suche nach Unrat machen wollen. 
Materialien wie Müllsäcke, Handschu-
he oder Müllzwicker können hierfür 
im städtischen Bauhof abgeholt wer-
den. Nachahmen ist in diesem Fall also 
strengstens erlaubt! 

Ansprechpartner - Bleib Sauber Bad 
Neustadt: 

• Anna-Luzia Racké, Projektmanage-
ment, anna.racke@bad-neustadt.de, 
09771 / 9106-171

•  Konrad Wehe, Leiter des Städtischen 
Bauhof, bauhof@bad-neustadt.de, 
09771 / 9106-600

Marius Karsten, Lukas Karsten und 
Lorenz Schneider zu Besuch im Rathaus

Zuletzt wurden von Mitarbeitern des städtischen Bau-
hofs mehrfach illegale Müllablagerungen in öffentlichen 
Mülleimern wahrgenommen und dem Ordnungsamt mit-
geteilt. Dies kann so nicht akzeptiert werden! Wir bitten 
Sie eindringlich, Ihren Hausmüll in der dafür vorgesehenen  
Restmülltonne zu entsorgen. Widerrechtliche Entsorgun-
gen sind keine Kavaliersdelikte und werden durch die 
Stadt Bad Neustadt konsequent zur Anzeige gebracht. Ge-
rade in Zeiten eines bewussten Umdenkens im Umgang 
mit unserer Umwelt und der Bewahrung eines geordneten 

Landschaftsbildes, möchte die Stadt an dieser Stelle fest-
halten, dass dies nicht unserer Vorstellung eines sauberen 
Stadtbildes entspricht. Zudem sind die ständigen Leerungen 
der Behältnisse und die Säuberungen der entsprechenden 
Plätze mit erheblichen Mehrkosten für die Stadt verbunden. 
Wir rufen die Bevölkerung erneut dazu auf, zeitnah Meldun-
gen zu illegalen Verwertungen und Ablagerungen an das 
Ordnungsamt zu tätigen, gerne auch mit sachdienlichen Hin-
weisen zu Tätern. Sie erreichen uns hierzu gerne telefonisch  
unter 09771 / 9106 140. 

Hausmüll in die Mülltonne –  
nicht in öffentliche Abfalleimer!
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KOD ist keine Ortspolizei

Wie der neue Ordnungsdienst für die Si-
cherheit der Bad Neustädter sorgen will

Bislang landkreisweit einmalig: ein Kom-
munaler Ordnungsdienst in Bad Neustadt. 
Welche Aufgaben er hat, über Unterschiede 
zur Polizei und warum er auch rasant unter-
wegs sein kann.

Den Verkehrsüberwachungsdienst (VÜD) 
gibt es in Bad Neustadt schon seit ei-
nigen Jahren, zudem eine Sicherheits-
wacht, die Störungen der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung in den Griff be-
kommen soll. Fast unbemerkt hat diese 
Sicherheitswacht vor kurzem "Unterstüt-
zung" erhalten. Seit 1. Dezember des 
vergangenen Jahres sind zwei Mitarbei-
ter des neu eingeführten Kommunalen 
Ordnungsdienstes (KOD), welcher dem 
Ordnungsamt unterstellt ist, auf dem 
Marktplatz und darüber hinaus im Stadt-
gebiet im Auftrag der Sicherheit unter-
wegs.

Dass ein solcher KOD kommen soll, ist 
seit eines entsprechenden Stadtrats-
beschlusses aus dem Herbst 2019 klar. 
"Wir haben einen langen Weg vor uns 
gehabt und sind auch ein wenig ausge-
bremst worden", blickt Geschäftsleiter 
Christoph Neubauer auf die Zeit vor 
der Bekanntgabe des Beschlusses bis 
zur letztendlichen Einführung zurück.

Absprachen mit der Polizei
Schon zu Jahresbeginn 2020 hatte 
die Stadt die Stelle ausgeschrieben, 
an geeigneten Bewerbern mangelte 
es auch nicht. "Wir wollten jedoch die 
Leute mit gutem Gefühl an den Start 
schicken", so Neubauer. Zudem soll-
ten zuvor klare Absprachen mit der 
Polizei über die jeweiligen Zustän-
digkeiten erfolgen, um "Hand in Hand 
miteinander zu arbeiten und deeska-
lierend einzugreifen". Man habe sich 
von der Polizei Handlungsweisen ge-
ben lassen. Sowohl der KOD, als auch 

die Polizei hätten ein gleiches Sche-
ma, nach dem sie vorgehen würden. "In 
Extremsituationen kommt es auf den 
Ton an, den richtigen wollen wir tref-
fen", beschreibt es Neubauer. Neben 
den nötigen Absprachen hat auch die 
Corona-Pandemie die Planungen etwas 
verzögert. Fortbildungen konnten erst 
später stattfinden, unter anderem auch 
eine Hospitation beim Ordnungsdienst 
in Fürth. Die zwei neuen KOD-Mitar-
beiter aus Bad Neustadt haben dann 
schließlich eine Woche lang ihre mit-
telfränkischen Kollegen bei deren Ar-
beit begleitet und über die Schultern 
gesehen. "Sie haben dann gemerkt, 
was die Aufgaben sein können, wo man 
ansetzen kann und wo auch Grenzen 
bestehen", hat Neubauer erfahren. Man 
müsse bei allen Aktionen die Verhält-
nismäßigkeit im Hinterkopf haben und 
nicht "wie die Axt im Walde" agieren, 
um eine Akzeptanz in der Bevölkerung 
zu schaffen.

Auch auf dem E-Bike sollen die Beschäftigten des Kommunalen Ordnungsdienstes für die Sicherheit in Bad Neustadt sorgen. Darüber 
freuen sich (von links) Bürgermeister Michael Werner und Ordnungsamtsleiter Oliver Seufert. 	  	 Foto: Christian Hüther
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Hospitation in Fürth
Auch Anregungen, wie der KOD ausge-
stattet werden könnte, sind aus Fürth 
mitgenommen worden. "Es soll nicht 
übertrieben nach außen wirken, aber 
es muss ein Selbstschutz da sein", er-
klärt Christoph Neubauer. Die beiden 
Mitarbeiter sind deshalb auch mit einer 
Stichschutzweste unterwegs. "Wenn die 
Weste bei 100 Einsätzen auch nur ein-
mal gebraucht wird, hat sie sich schon 
gelohnt", sagt Ordnungsamtsleiter Oli-
ver Seufert. "Wenn jemand an vorderster 
Front die Sachen angeht, sollte er auch 
entsprechend geschützt sein." Zur wei-
teren Ausstattung gehört unter anderem 
ein Erste-Hilfe-Paket, ein Pfefferspray 
und ein Schlagstock. Letzterer soll zur 
Abschreckung und ebenfalls dem Eigen-
schutz dienen. 

Was Bürgermeister Michael Werner be-
sonders freut, ist die Tatsache, dass der 
KOD fortan nicht nur zu Fuß, sondern 
auch auf dem Rad unterwegs sein wird. 
"Es ist wichtig, dass wir im gesamten 
Stadtgebiet unterwegs sind, zum Bei-
spiel auch bei einem Fest in Lebenhan 
oder Löhrieth", erklärt Werner die Be-
weggründe, zwei E-Bikes für das neue 
Sicherheitsduo anzuschaffen. So sei man 
schneller überall vertreten, zeige Prä-
senz und könne frühzeitig schon eingrei-
fen, damit es erst gar nicht zur Ahndung 
einer Ordnungswidrigkeit komme.
 
KOD ist keine Ortspolizei
Das ist auch der entscheidende Unter-
schied zur Polizei, die sich um Straftaten 
kümmert. Der KOD dagegen soll dafür 
sorgen, dass die Satzungen eingehalten 
werden. Er kann Verwarnungsgelder er-
heben oder Bußgeldverfahren auf den 
Weg bringen. "Er ist aber keine Ortspo-
lizei und hat auch nicht die gleichen Be-
fugnisse wie eine Polizei", stellt Oliver 
Seufert klar. Es sei auch nicht Sinn der 
Sache, als böser Sheriff aufzutreten oder 
einzig und allein Knöllchen zu verteilen. 
Vielmehr, und das betonen alle Stadt-
verantwortlichen, soll der KOD gerade 
auch als Ansprechpartner für die Bürger 
gelten, ihnen gegebenenfalls Ratschläge 
geben oder ihnen einfach auch nur ein-
mal zuhören bei Sorgen und Nöten. 

"Der Austausch ist gut und wichtig, es 
braucht auch ein gewisses Gespür für  
sein Gegenüber", ergänzt der Bürger-

meister, der jedoch auch nicht verhehlt, 
dass es Defizite gibt. Er meint damit ge-
wisse Brennpunkte in der Stadt, unter 
anderem Müllablagerungen an den Pa-
pier- und Altglascontainern oder in Rich-
tung Brendanlage. "Das sieht aus wie 
Kraut und Rüben, das sind Dinge, die wir 
sonst nicht in den Griff bekommen", so 
Werner. Eine gewisse Wirkung wolle man 
auch im Hinblick auf teilweise großange-
legte Autotreffen am ZOB zeigen, deren 
Fahrer die Meininger Straße mitunter in 
eine Rennstrecke verwandeln würden. 
Laut Christoph Neubauer wolle man 
auch den Blick in Richtung Schulberg 
werfen. Erkennbar sind die Mitarbeiter 
des Kommunalen Ordnungsdienstes, 
die aus einsatztaktischen Gründen ohne 
starren Dienstplan auch an Wochen-
enden, aber immer im Duo in der Stadt 
unterwegs sein sollen, an der mit Stadt-
wappen versehenen Dienstkleidung und 
der Aufschrift "Ordnungsamt" auf dem 
Rücken.

Geplant: Verschmelzung von 
VÜD und KOD
Langfristig ist zudem geplant, die Mitar-
beiter des VÜD so zu schulen, dass auch 
sie im Außendienst unterwegs sein kön-
nen und dass es zu einer Verschmelzung 
mit dem KOD kommt. Auch die Digitali-
sierung soll vorangetrieben werden - mit 
App-gestützten, bedienerfreundlichen 
Endgeräten, über die ein Teil der Verwal-
tungstätigkeit automatisiert ablaufen 
soll. 

Wo genau die Schwerpunkte des neu-
en KOD liegen und welche Arbeit, auch 
in Richtung Verwaltung  dahintersteckt, 
müsse sich laut der Stadtverantwortli-
chen erst noch herauskristallisieren - in 
einer Zeit nach Corona-Lockdown und 
Abstandsregeln. "Wenn es richtig los-
geht", wie es Ordnungsamtsleiter Oliver 
Seufert bezeichnet. Bis dahin gelte es, 
die Strukturen weiter aufzubauen. 

Neue Löschgruppenfahrzeuge für die 
Freiwilligen Feuerwehren in
Bad Neustadt a. d. Saale und Brendlorenzen

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung 
vom 17.03.2021 die Beschaffung 
eines neuen Löschgruppenfahr-
zeugs LF 20 als Ersatz für das fast 
30 Jahre alte Tanklöschfahrzeug 
TLF 16/25 der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Neustadt beschlossen. 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
hierfür auf voraussichtlich 430.000 
Euro. Zum jetzigen Zeitpunkt kann 
mit einer staatlichen Förderung 
von rund 105.000 Euro gerechnet 
werden. Der Landkreis Rhön-Grab-
feld beteiligt sich entsprechend 
eines Kreistagsbeschlusses vom 
29.11.2011 mit einem Anteil von 
50 % an den nicht gedeckten Kos-
ten, d. h. an der Restsumme nach 
Verkauf des Altfahrzeugs. Der Ei-
genanteil der Stadt Bad Neustadt 
beträgt somit schätzungsweise 
rund 160.000 Euro.

Weiterhin wurde in dieser Sitzung 
die Neuanschaffung eines Lösch-
gruppenfahrzeugs LF 10 für die 
Freiwillige Feuerwehr Brendloren-
zen beschlossen. Dieses Fahrzeug 
ersetzt damit das ebenfalls fast 
30 Jahre alte Tragkraftspritzen-
fahrzeug TSF. Die Kosten für das 
neue LF 10 belaufen sich auf vor-
aussichtlich 381.000 Euro. Derzeit 
kann mit einer staatlichen Förde-
rung von rund 32.500 Euro gerech-
net werden. Der Eigenanteil der 
Stadt Bad Neustadt beträgt damit 
schätzungsweise rund 307.500 
Euro.

Die Dauer des Beschaffungspro-
zesses erstreckt sich für beide 
Fahrzeuge voraussichtlich über ei-
nen Zeitraum von 2 – 3 Jahren.
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Kurhausstraße Mühlbach und Bad Neuhaus
Instandsetzungsmaßnahme der Fahrbahndecke

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in der Sit-
zung vom 28.01.2021 der Instandsetzungsmaßnahme der 
Fahrbahndecke in der Kurhausstraße zugestimmt.

In der Stadtratssitzung vom 24.02.2021 wurden die Tiefbauar-
beiten an die Firma Gebr. Stolz GmbH & Co.KG aus Hammelburg 
vergeben.

Im Vorfeld zur Maßnahme werden bzw. wurden in Teilberei-
chen die Entwässerungsrinnen durch den städtischen Bauhof 
repariert und durch die Firma Rhöngas punktuelle Aufgrabun-
gen in Bereich von Armaturen durchgeführt.

Laut Absprache zwischen der Stadt Bad Neustadt, der Rhön-Kli-
nikum AG und der Baufirma wurde folgender voraussichtlicher 
Bauzeitenplan ausgearbeitet:

BA 1 = gelber Bereich (früher 2. BA)	
Bauzeit: 29.03. bis 09.04.2021 Von der Psychosomatischen 
Klinik bis zum Schlossplatz / Kreuzung Waldweg

BA 2 = roter Bereich (früher 3. BA) 
Bauzeit: 12.04. bis 20.04.2021 Schlossplatz bis Kreuzung an 
der Wandelhalle

BA 3 = grüner Bereich (früher 4. BA)	
Bauzeit: 21.04. bis 24.04.2021 Kreuzung an der Wandelhalle 
bis zur Kreuzung Salzburgweg

BA 4 = blauer Bereich (früher 1. BA)	
Bauzeit: 26.04. bis 10.05.2021 Von der Kreuzung Löhriether 
Straße bis zur Trafostation an der Psychosomatischen Klinik
Die Arbeiten können Aufgrund der örtlichen 

Plan: Bestandssituation nach einem Regenereignis Quelle: Stadtbauamt Bad Neustadt a. d. Saale
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Plan: Bestandssituation nach einem Regenereignis Quelle: Stadtbauamt Bad Neustadt a. d. Saale

Fotos: Bestandssituation nach einem Regenereignis 
Quelle: Stadtbauamt Bad Neustadt a. d. Saale

 
Mutter

und Tochter -

Special!

2 trainieren zu

einem Beitrag

Mehr infos im vitality circle       Gartenstraße 19      97616 Bad Neustadt
Tel. 09771 6312573      info@vitality-circle.de       www.vitality-circle.de

„Wir starten wieder mit neuem Konzept“
Gesunde Fitness mit unserem 

Gesundheits-Circle
Schmerzfreier Rücken mit unserem  

flexx-Rücken-Circle
Wohltuende Entspannung mit dem  

einzigartigen LIFERELAXI-Entspannungsprozess

Zu Ihrer Sicherzeit findet das Training in Kleinstgruppen statt.

Verhältnisse nur unter Vollsperrung 
ausgeführt werden. Während der kom-
pletten Bauzeit wird die Schranke in 
der Promenadenstraße (in Richtung 
Herschfeld) geöffnet. Während des 4. 
Bauabschnitts (=blauer Bereich) wird 
zusätzlich die Schranke am Heuweg 
geöffnet, damit eine Umleitung über 
Dürnhof möglich ist. Die Schranke in 
Richtung Löhriether Straße darf wegen 
des Wasserschutzgebiets nicht geöff-
net werden.
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Erneuerung des Spielplatzes „Am langen Hans“ 
im Stadtteil Brendlorenzen

Der Spielplatz „Am Langen Hans“ wur-
de 1995/96 als großflächiges Areal im 
Baugebiet „Bünd“ neu angelegt. 2007 
wurden zusätzlich 2 Jugendfußballtore 
auf der vorhandenen Freifläche und die 
Lernschaukel „Sonnenblume“ im Klein-
kindbereich aufgestellt. 2010 erfolgte 
eine weitere Ergänzung mit zwei Feder-
wippentieren. Nach mehr als 25 Jahren 
weisen die ursprünglich vorhandenen 
Spielgeräte einen erheblichen Mate-
rialverschleiß auf und entsprechen 
darüber hinaus auch technisch und 
funktional nicht mehr den heutigen An-
forderungen, sodass Reparaturarbeiten 

oder das Ersetzen von einzelnen Gerä-
ten aus Sicht der Verwaltung als nicht 
mehr sinnvoll erachtet werden.

Für die aus diesem Grund vorgesehe-
ne umfassende Erneuerung des Spiel-
platzes wurden durch das Tiefbauamt 
insgesamt 5 Angebote von geeigneten 
Spielgeräte-Herstellern eingeholt. Das 
im Preis-/Leistungsverhältnis beste 
Angebot hat die Firma EIBE Produktion 
und Vertrieb GmbH & Co. KG abgege-
ben. Deshalb hat der Stadtrat der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale in der Sitzung 
vom 17.03.2021 auch der Auftragsver-

gabe der Spielgeräte an die Firma EIBE 
Produktion und Vertrieb GmbH & Co. 
KG aus 97285 Röttingen zugestimmt. 
Gemäß dem Angebot vom 05.03.2021 
beträgt die Auftragssumme rund 
54.000,- €.

Der städtische Bauhof wird die not-
wendigen Arbeiten für den Abbau und 
Entsorgung der Altgeräte, den Aufbau 
der neuen Geräte einschließlich der 
Fallschutzmaterialien, sowie die not-
wendigen Erd- und Wegebauarbeiten 
durchführen. Die geschätzten Kosten 
belaufen sich auf Kosten ca. 40.000,- €.

Übersichtsplan: Anordnung der neuen Spielgeräte , Quelle: Firma EIBE
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Foto: Der „active trail Mühlbach“ 
Quelle: Firma EIBE

Foto: Spielanlage „Kilimandscharo“ 
Quelle: Firma EIBE

Vorstellung einiger 
Spielgeräte im Überblick

Foto: Spielanlage „Kamet“ 
Quelle: Firma EIBE

1

5

7

Foto: Die „Vierfach-Schaukel ADLER“ Quelle: Firma EIBE

9
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Kurze Beschreibung des Gestaltungsvorschlags und der Spielgeräte: 

Im zentralen Teil der Außenanlage in-
nerhalb des umlaufenden Pflasterwe-
ges befinden sich gemäß der Planung 
eine 3-Turm-Kombinationsanlage mit 
Rutsche, Wackelbrücke und diversen 
Kletter- und Balancierelementen, 
eine Sandspielanlage, eine Kleinkin-
danlage, ein Zweistufenreck sowie 
eine Doppel- und Nestschaukel. Alle 
genannten Spielgeräte bestehen aus 
naturbelassenem Robinienholz und 
weisen als gestalterisches Element 
Einfärbungen von einzelnen Pfosten 
in iguana-grün auf. 
Der aktuelle Hang mit Rutsche und 
problematischen Natursteinstufen 

soll in einen neu geformten Hügel 
mit Tunnelröhre an der Basis umge-
wandelt und durch eine Aufstiegs-
rampe mit Seil und ein attraktives 
Robinien-Spielhäuschen aufgewertet 
werden. 

Eine Wasserspielanlage mit Fri-
schwasserpumpe und diversen 
Matschbecken in Edelstahl sowie 
eine gepflasterte Auslaufrinne und 
ein Versickerungsbereich als Barfuß-
zone versprechen feucht-fröhlichen 
Spaß mit Wasser, Sand und Matsch. 
Darüber hinaus sind zwei Federwip-
pentiere für die kleineren und eine 

Stehwippe für die größeren Kinder 
vorgesehen. Letztere sowie ein zum 
Wasserlauf passendes Spielboot mit 
Segelmast und ein rustikales Block-
haus mit Veranda sind aus Lärchen-
holz (Natur) gefertigt. 

Als Fallschutz soll vor allem Fein-
Kies dienen. Die zentralen Spielan-
lagen (7, 8 und 14) erhalten Teilein-
fassungen mit Robinie, die auch als 
Sitzmöglichkeiten genutzt werden 
können. Der Sandspielbereich der 
Wasser- und Matschanlage wird 
komplett mit Robinienstämmen ein-
gefasst.

Der städtische Bauhof wird mit dem Aufbau der neuen Spielgeräte inklusive der vorbereitenden Erdarbeiten und der 
zusätzlich erforderlichen Maßnahmen sowie mit Lieferung und Einbau des Fallschutzes beauftragt. Hinzu kommen 
Abbau und Entsorgung der Altgeräte einschließlich Fallschutzmaterial. 

Die Bauhofkosten für diese Leistungen betragen voraussichtlich ca. 58.000,- €.

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in der Sitzung vom 11.02.2021 die Sanierung der Außenanlage des Kinder-
gartens Valentin-Rathgeber-Straße im Stadtteil Brendlorenzen beschlossen. Die Firma EIBE Produktion und Vertrieb GmbH & 
Co.KG aus 97285 Röttingen erhält den Auftrag zur Lieferung der Spielgeräte gemäß dem Angebot vom 22.01.2021 in Höhe von 
ca. 68.300,- € brutto.

Erneuerung der Außenspielfläche im Kindergarten 
Brendlorenzen (Valentin-Rathgeber-Straße)
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Im Baugebiet „Helfert“ sind die Erschließungsarbeiten in  
vollem Gange wie folgt: 

Foto: Regenrückhaltebecken	 Quelle: Stadtbauamt Bad 	
				              Neustadt a. d. Saale

Baugebiet „Helfert“ im Stadtteil Herschfeld 
– aktueller Stand

Foto: Trafostation mit Hebeanlage  Quelle: Stadtbauamt Bad 	
				          Neustadt a. d. Saale

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz über 35 Jahre!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Wir bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwalten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an - wir kümmern uns!

Innerhalb des Baugebietes sind die Leitungen für 
Abwasser, Wasser, Gas bereits verlegt. 

Eine neue Trafostation wurde aufgestellt. 
Für das Regenwasser wurde ein Regenüberlaufbecken 
hergestellt. 

Es wurde eine Hebeanlage für das Schmutzwasser 
installiert, die das Abwasser in den höherliegenden 
Kanal im Mühlenweg pumpt. 

Aktuell werden die Leitungen für Strom, Telekommuni-
kation und Straßenbeleuchtung innerhalb des Bauge-
bietes verlegt. 

Im Mühlenweg wird die Druckleitung für das Abwasser 
verlegt. 

Anschließend wird mit den Straßenbauarbeiten 
begonnen. 
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Wir suchen Verstärkung:
Immobilienmakler (m/w/d)

Wir sind in den Landkreisen
Rhön-Grabfeld und

Schmalkalden-Meiningen
erffrfolgreich in den Bereichen

Immobilienvermittlung, Projektent-
wicklung und Objektservvrvice tätig.

Alle Informationen unter:
immobilien-und-servvrvice.de/karriere
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Hort Schulberg – Neubau:
Vorstellung der Fassaden- und Innengestaltung

In der Sitzung des Stadtrates vom 
24.02.2021 wurde die Vorstellung des 
Bauamtes für die Fassaden- und Innenge-
staltung für den Hort Schulberg Neubau 
stattgegeben und die Umsetzung be-
schlossen.

Die Umsetzung der Maßnahme „Hort 
Schulberg – Neubau“ mit Gesamtkosten 
von ca. 3.3 Mio. Euro inkl. MwSt. wurde be-

reits in der Sitzung vom 12.11.2020 vom 
Stadtrat beschlossen. 

Angrenzend zur bestehenden Grund-
schule soll das Fassadenbild in Bezug auf 
Material und Format fortgeführt werden. 
Die Oberfläche der Außenwand wird so-
mit zum einen mit Außenputz versehen, 
zum anderen mit Fassadenplatten im 
liegenden Format. Das Pultdach wird mit 

einer Stehfalzeindeckung ausgestattet, 
der Flachdachbereich wird extensiv be-
grünt. 

Neben den Außenmaterialien wurden für 
den Innenbereich das Gesamtkonzept 
bestehend aus Wand- und Deckenver-
kleidungen, Treppen- und Bodenbelä-
gen, Innentüren und -fenster, Sanitärbe-
reiche und Treppengeländer festgelegt.

Quelle: Konopatzki & Edelhäuser – Architekten u. Beratende Ingenieure GmbH
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Immer wieder wird unser Trinkwasser aus 
verschiedenen Aspekten beleuchtet und 
die Nutzung in den Raum gestellt. Sind 
es zuletzt häufig Fragen zum Dargebot 
des Trinkwassers auf Grund der warmen 
und niederschlagsarmen Sommer oder 
der technische Ausbau unserer Anlagen, 
wie Brunnen, Wasserwerke und Hochbe-
hälter so wollen wir heute einmal der Fra-
ge nach dem Genuss unseres Neuschter 
Trinkwassers oder des TriwaNES wie es  
stadtwerkeintern auch bezeichnet wird, 
nachgehen. 

Ist unser Trinkwasser aus der Leitung 
überhaupt vergleichbar, also besser oder 
schlechter als das in Plastik- oder Glasfla-
schen erhältliche (Mineral-) Wasser?
Sascha Kirchner: Eines ist schon einmal 
sicher: Das Trinkwasser, welches aus der 
Leitung kommt, unterliegt einer ständigen, 
annähernd monatlichen Kontrolle und 
muss der Trinkwasserverordnung entspre-
chen. Tut es das nicht, ergeht bereits vom 
Institut, welches die Trinkwasserproben 
auswertet, eine Information direkt an das 
zuständige Gesundheitsamt Rhön-Grab-
feld. Und hier greifen dann entsprechend 
abgestimmte Maßnahmen, die jedoch äu-
ßerst selten und mit einer Information der 
Bevölkerung verbunden sind. 

Welche Gründe sprechen dafür, unser Tri-
waNES, also Leitungswasser zu trinken?
Ulrich Leber: Da gibt es eine ganze Rei-
he von Gründen, angefangen vom Ge-
schmack, über die Ressourcenschonung 
bezüglich der Herstellung von Flaschen 
und des Transports bis hin zum Preis. Und 
komfortabel ist es alle mal. Schließlich 
wird das Trinkwasser frei Haus geliefert. 
Aber gehen wir auf die Kernfrage des Ge-
schmacks ein, denn das ist ja die Voraus-
setzung für das Genusserlebnis. Was ei-
nerseits tendenziell kritisch gesehen wird, 
wirkt sich hier positiv aus: In den meisten 
städtischen Bereichen verfügen wir über 
hartes Wasser. Dies bedeutet im Umkehr-
schluss, dass eine stärkere Mineralisierung 
vorliegt. Wie vor geraumer Zeit eine Studie 
des Rhöngymnasiums gezeigt hat, hält un-
ser TriwaNES bei relevanten Inhaltsstoffen 
wie zum Beispiel Magnesium, Calcium und 

Kalium den Vergleich zu herkömmlichen 
Mineralwassern durchaus stand. Und ne-
gative Auswirkungen sind durch Nitrat-
werte im Bereich bis ca. 35 mg/l nicht zu 
erwarten. Darüber hinaus haben Untersu-
chungen auf Arzneimittel keinerlei Rück-
stände erkennen lassen. Schön gekühlt, ist 
gerade im Sommer unser Trinkwasser ein 
echter Genuss.

Sascha Kirchner: Wichtig ist dabei, bei der 
Entnahme zu warten, bis kühles Wasser 
aus dem Wasserhahn tritt, um die richtige 
Frische zu erhalten. Generell ist das Spü-
len von Leitungen sowieso immer wieder 
einmal angezeigt, um Stagnationen also 
Stillstand zu vermeiden, was eine Ver-
keimung begünstigen könnte. Wichtig ist 
mir aber noch ein anderer Hinweis: Unser 
gewonnenes Trinkwasser benötigt keine 
chemische Aufbereitung. Wir haben aus-
schließlich Filter- und Lüftungsanlagen im 
Einsatz, die eine Reduzierung von Säure 
(CO2), Eisen, Mangan und Chlorkohlen-
wasserstoffe beinhalten. Das Quellwasser 
aus Schweinhof erhält darüber hinaus eine 
zur Mischbarkeit notwendige Aufhärtung 
durch einen Jurakalkfilter. Außerdem wird 
weitestgehend mit sogenannten UV-Anla-
gen (ultraviolettem Licht) prophylaktisch 
einer Verkeimung vorgebeugt. In den letz-
ten Jahren haben wir intensiv die Moderni-
sierung unserer Anlagen vorangetrieben, 
um auch zukünftig eine stabile Trinkwas-
serqualität sicherstellen zu können.

Es werden neben dem Geschmack und der 
Qualität aber noch andere Argumente ins 
Feld geführt. Wie verhält es sich mit den 
Kosten? 
Ulrich Leber: Mit einem Preis von nicht ein-
mal 0,3 ct pro Liter inkl. Abwassergebühr 
ist das Lebensmittel Nr. 1 unschlagbar 
günstig. Zusammen mit einem Geschmack, 
der sich schon in verschiedenen Verkos-
tungen bewährt hat und der ausgezeich-
neten Qualität sprechen alle Argumente 
für den Genuss unseres TriwaNES. Dabei 
sind wir auf die Nachhaltigkeit noch gar 
nicht eingegangen. Wie der vom Bun-
desumweltministerium im Zuge der ange-
strengten Wasserwende geförderte Verein 
A tip: tap e.V. (sinngemäß: Ein Tip: Wasser-

hahn) mitteilt, fallen für den Transport pro 
Flasche transportierten Mineralwassers 
202,74 g CO2 an. Für ganz Deutschland 
sind dies immerhin 1,3 Millionen Tonnen 
und damit das rd. 1,5-fache des innerdeut-
schen Flugverkehrs. 

Sascha Kirchner: Und auch der Bedarf 
oder Verbrauch an Einweg-Plastikfla-
schen ist unglaublich hoch. Wie die 
Deutsche Umwelthilfe ermittelt hat, 
gehen in Deutschland pro Tag 47 Millio-
nen dieser Flaschen in den Verkauf. Da-
für wird rd. 70% Neumaterial benötigt, 
was einem Energiebedarf entspricht, mit 
dem gut 350.000 Einfamilienhäuser pro 
Jahr beheizt werden können. Ist die Ab-
fall- oder Reststoffquote bei Mehrweg-
flaschen natürlich besser, so ist sie bei 
Trinkwasser aus dem Wasserhahn natür-
lich am besten.

Abschließende Frage: Trinken Sie selbst 
das gute Neuschter TriwaNES?
Ulrich Leber: Ja praktisch ausschließlich 
– mit Ausnahme des Feierabendbiers.
Sascha Kirchner: Bei fast jeder Gelegen-
heit.
Auch das Bundesumweltministerium 
gibt ein klares Votum für den Genuss 
des Leitungswassers und für die damit 
einhergehenden Ressourcenschonung. 
Hierzu mehr unter: https://www.bmu.
de/pressemitteilung/bundesumwelt-
ministerium-foerdert-klimafreundli-
che-trinkwasser-quartiere/

Weitere Informationen der Deutschen 
Umwelthilfe unter: https://www.
duh.de/mehrweg-klimaschutz0/ein-
weg-plastikflaschen/

Vielen Dank an dieser Stelle auch an die 
frühere Stadträtin Gitta Biedermann, die 
mit ihrem Hinweis die vorliegende Infor-
mation initiiert hat. 

Sascha Kirchner ist seit 2010 der verant-
wortliche Wassermeister der Stadtwerke 
Bad Neustadt a. d. Saale

Ulrich Leber ist seit 2007 Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke 

TriwaNES – bestes Neuschter Trinkwasser: 
Fragen an unsere Experten
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Die Organisation unserer Stadtbuslinie 
NESSI gestaltet sich seit geraumer Zeit 
auf Grund vielfältiger Baumaßnahmen 
anspruchsvoll, bietet aber auch Gele-
genheit, Neues zu testen. So ist vom 
08.03. bis 17.05.2021 die Hedwig-Fich-
tel-Straße gesperrt. Vor diesem Hinter-
grund nimmt die NESSI 3 stadtauswärts 
die bereits erprobte Umleitung über 
die Schweinfurter Straße zur Jahnstra-
ße und bedient anschließend die übli-
che Strecke, während die NESSI 1 wie 
gewohnt die Haltestelle Christuskirche 
und somit das nahegelegene Impfzen-
trum anfährt und dann anschließend in 
die Gartenstraße einbiegt. Dort wurde 
in Höhe des Point-Centers eine neue 
Ersatzhaltestelle eingerichtet. Von dort 
fährt die NESSI weiter die Gartenstra-
ße entlang und bedient alle gewohnten 
Haltestellen Richtung Gartenstadt. Auf 
dem Rückweg biegt die NESSI 1 von der 
Rhönstraße in den Birkenweg ein und 

bedient dann ebenfalls die Gartenstraße 
mit dem Point-Center und der Fa. Jopp. 
Die Haltestellen Würzburger Straße, 
Berliner Straße, Hedwig-Fichtel-Straße, 
Jahnstraße und BRK-Altenheim werden 
in dieser Zeit nur von der NESSI 3 und 
nicht von der NESSI 1 angefahren. Damit 
sind leider Einschränkungen in den Be-
dienzeiten dieses Haltestellenbereiches 
verbunden.

Die Verantwortlichen der Stadtwerke 
sind sehr gespannt, wie es um die Ak-
zeptanz der neuen Linienführung be-
stellt ist, da immer wieder lose Anfragen 
zu diesem Bereich eingereicht werden. 
Um dies zu ermitteln, werden in dieser 
Zeit Fahrgastzählungen durchgeführt, 
um entsprechende Entscheidungs-
grundlagen für eine ggf. dauerhafte  
Streckenänderung zu erhalten. Die an-
liegenden Firmen wurden im Voraus in-
formiert und mit Informationsmaterial 

ausgestattet. So können Mitarbeiter und 
Besucher über dieses Angebot unterrich-
tet werden.

Sofern ein entsprechender Zuspruch ver-
zeichnet wird, besteht die Möglichkeit, 
eine Streckenänderung bei der Regie-
rung von Unterfranken zu beantragen. 
Nach deren Genehmigung, könnte dann 
erst die Umsetzung erfolgen. Bis dahin 
würde nach Beendigung der Sperrung 
der Hedwig-Fichtel-Straße die bisherige 
Route wiederaufgenommen werden. 

Wochenmarkt …es geht wieder los!

Seit Anfang März ist unser Wochenmarkt aus dem 
Winterschlaf erwacht. Mit diversen Angeboten an 
frischem Obst, Gemüse, Fleisch- und Fischwaren, Ho-
nig sowie Gartenbauerzeugnissen locken die Händ-
ler zum Einkaufen auf dem Markt. 
Wir bitten um Beachtung der Hygiene- und Ab-
standsregelungen. Es gelten weiterhin die Auflagen 
der Allgemeinverfügung des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Gesundheit und Pflege in der jeweils 
derzeit gültigen Fassung.

Ausschluss vom Besuch der Marktveranstaltung:
Personen mit Kontakt zu COVID-19 Fällen in den letzten 
14 Tagen (nicht anzuwenden auf medizinisches oder pfle-
gerisches Personal mit geschütztem Kontakt zu COVID 19 
Patienten) und/oder Personen mit COVID-19 assoziierten 
Symptomen (akute, unspezifische Allgemeinsymptome, 
Geruchs- und Geschmacksverlust, respiratorische Symp-
tome jeder Schwere) 

Die Verkaufszeit beginnt dienstags und freitags um 07:00 
Uhr und endet um 14:00 Uhr.

Ordnungsamt der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

Neues von der Stadtbuslinie NESSI - Bereich Point-
Center erhält vorübergehend Ersatzhaltestelle



HINWEIS TERMINE

Termine unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie  sich 
tagesaktuell, ob der Termin stattfindet.

 
Do. 08.04.

 
14:30 – 20:30 Uhr

 
Blutspende im Gemeindezentrum Salz, Centplatz 2, 97616 Salz

 
Mi. 14.04.

 
19:00 Uhr

 
Die Selbsthilfegruppe Atempause, für Angehörige von Menschen mit  
Depressionen, trifft sich um 19 Uhr im Lehrsaalgebäude des  Bayerischen 
Roten Kreuzes, Sonnenstraße 1 in Bad Neustadt

Gesundheit

„Meine Besta�ung habe ich geregelt.

Jetzt nehme ich mir Zeit für die wirklich

schönen Dinge des Lebens...“

Wir beraten Sie gerne.
Ihr Besta�er in Bad Neustadt.

Tel. 09771-61500
www. besta�ungen-suckfuell.de

Der letzte Weg
in guten Händen.

IHR KFZ-GUTACHTER
für Bad Neustadt und Umgebung

VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Pfarreitermine

Die Pfarreitermine entnehmen Sie bitte der aktuellen 
Tagespresse.



KULTUR UND BILDUNG22

KULTUR & BILDUNG

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK

Unsere Sachbuch - 

Empfehlung 

David Attenborough; Ein Leben auf unse-
rem Planeten ; Blessing ; 2020
In seinen dreiundneunzig Lebensjahren 
hat David Attenborough einschneiden-
de Veränderungen unserer natürlichen 
Lebensbedingungen miterlebt. Als er 
zur Welt kam, gab es noch auf allen 
Kontinenten Wildnis. Heute hingegen 
hat die Spezies Mensch sich vervier-
facht, die entlegensten Winkel des 
Planeten erobert und drängt Fauna und 
Flora immer weiter zurück. Dadurch hat 
sich die Aussterberate im Vergleich zu 
ruhigeren erdgeschichtlichen Zeiten 
um das 100- bis 1000fache erhöht. 
Und doch vermittelt uns dieses Buch 
Hoffnung, das Artensterben und den 
Klimawandel zu stoppen und die Biodi-
versität zu retten. Denn selbst um die 
nach wie vor strahlende Atomruine von 
Tschernobyl holt die Natur, einmal in 
Ruhe gelassen, sich ihren Platz zurück.

Unsere Roman – 

Empfehlung

André Hille ; Das Rauschen der Nacht; 
Blessing, 2020
„Ich fühlte die Last der Erwartun-
gen, die Last der Vermögen, die auf 

mich gesetzt wurden, wie auf einen 
Jockey beim Pferderennen. Woll-
te ich das alles überhaupt? Konnte 
es sein, dass der Aufstieg in diesem 
System so viel Kraft kostete, dass am 
Ende kein Leben mehr übrig blieb?“ 

Eigentlich müssten Jonas und Birte 
glücklich sein. Sie haben ein Haus auf 
dem Lande, zwei fröhliche Kinder und 
gehen liebevoll miteinander um. Aber 
als Schäden am Haus auftreten und 
Jonas‘ Start-up-Unternehmen kriselt, 
nistet sich die Angst vor dem Absturz 
in ihrem Dasein ein. Jonas hat das Ge-
fühl, nicht mehr in der Gegenwart zu 
leben, sondern nur noch in einer End-
los-Schleife von Erwartungen, und 
scheut nicht länger das Risiko.

Unsere Kinderhörbuch – 

Empfehlung

Bibi & Tina: Das Waisenfohlen; KID-
DINX, 2021
Bibi und Tina sind mit Alexander und 
Graf Falko zu Besuch auf einem Gestüt 
in Andalusien. Alexanders Vater will 
dort Pferde kaufen. Da werden sie auf 
das Fohlen Fernando aufmerksam. Es 
hat seine Mutter verloren und wurde 
bisher von keiner Stute angenommen. 
Der Kleine braucht dringend Zuspruch 
und die Kinder wollen ihm helfen!

Auch  in Zeiten von 
Corona müssen sie nicht 
ohne Lesestoff bleiben

Nutzen sie www.franken-onleihe.de 
mit über 40.000 e-books. Wählen Sie 
die Bibliothek Bad Neustadt an. Benut-
zernummer ist Ihre Ausweisnummmer,  
Passwort ist Ihr Geburtsdatum, 
achtstellig ohne Punkt und Komma.

Das Team der Stadtbibliothek wünscht 
allen Lesern „Bleiben Sie gesund und 
auf ein baldiges Wiedersehen in unse-
rer Stadtbibliothek“
Bad Neustadt, Alte Pfarrgasse 3
Im Internet finden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de
badneustadt.mobilopac.de

Öffungszeiten

Montag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch von 13.00 bis 18.00Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr

Wir sind auch weiterhin für Sie da!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, jedoch gelten zu Ihrem 
Schutz immer noch besondere Regeln in der Bibliothek. Zu-
tritt nur mit Mund-Nasen-Schutz, FFP2 Maske.  Es können 
entliehene Medien zurückgegeben und neue Medien ausge-
liehen werden. Ein Verweilen zum Lesen von Zeitungen oder 
Zeitschriften ist leider noch nicht erlaubt. Die maximale Auf-
enthaltsdauer beträgt 30 Minuten.
Die Anzahl der Besucher unserer Bibliothek wird durch unse-
re orangen Einkaufskörbe begrenzt. Pro Person ist ein Korb 

vorgesehen (auch für Kinder), die am Fuße unserer Eingangs-
treppe stehen. Sind die Körbe aufgebraucht, muss der nächs-
te Benutzer auf einen freien Korb warten.

Wir bitten um Verständnis für diese Einschränkungen in Ih-
rem Lesevergnügen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team der Stadtbibliothek
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Unsere Romanhörbuch – 

Empfehlung

Saran Morgan; Für immer und ein Leben 
lang, Harper Collins;  2020
Die Archäologin Brittany Forrest ist ein 
echtes Inselkind - den Kopf voller Aben-
teuer, das Herz auf den Lippen und die 
Hände am liebsten tief im Schlamm 
vergraben. Mit stürmischen achtzehn 
heiratet sie keinen geringeren als den 
Insel-Badboy Zachary Flynn - und schon 
in den Flitterwochen fliegen die Fetzen. 
Scheidung inklusive. Und wäre da nicht 
ein Unfall, der sie unerwartet in ihre 
Heimat - und zu Zachary - zurückführt, 
bestimmt hätte sie den Draufgänger für 
immer vergessen. Aber wenn die Nächte 
länger werden auf Puffin Island, entfal-
tet die idyllische Insel einen besonde-
ren Zauber … 

Unsere Kinder -  

Sachbuch – Empfehlung

Rachel Williams; Wunder der Natur zum 
Innehalten und Staunen; Prestel; 2020
Überall um uns herum vollbringt die 
Natur wahre Wunder. Jeden Tag, Stunde 
um Stunde geschehen magische Trans-
formationen, entsteht neues Leben, 
passiert scheinbar Unmögliches oder 
bewegen sich Planeten und Gezeiten.
Oft laufen wir in der Hektik des Alltags 
unachtsam an diesen Wundern im täg-
lichen Leben vorbei. Vieles nehmen 
wir als selbstverständlich hin, doch 
was genau dahinter steckt, das wissen 
wir nicht. Mithilfe der 50 kleinen Ge-
schichten dieses Buches können Kinder 
innehalten und achtsam die Natur ent-
decken. Jede Geschichte erzählt eine 
kleine Episode aus der Natur und dem 
Leben von Tieren und Pflanzen: wie ein 
Seestern auf dem Meeresgrund läuft, 
der Maulwurf seine Gänge gräbt, eine 
Ente ihrem Nachwuchs das Schwimmen 
beibringt, ein Regenbogen oder Gewit-
ter entsteht, die Kaulquappe zum Frosch 
wird, wie sich der Mond im Laufe des 
Monats verändert oder wie sich mor-
gens der Tau auf den Blättern sammelt.

Unsere Jugendhörbuch - 

Empfehlung 

Colleen Hoover; Die tausend Teile mei-
nes Herzens ; 2020
Stell dir vor, du triffst den Mann deiner 
Träume – und dann findest du heraus, 
dass er der eine ist, in den du dich nicht 
verlieben solltest…Beim Shoppen in der 
Stadt lernt die siebzehnjährige Merit 
den überaus attraktiven Sagan kennen 
und verliebt sich so heftig in ihn, dass 
sie ihren sonstigen Schutzpanzer fallen 
und sich schon bei der ersten Begeg-
nung von ihm küssen lässt. Ein fataler 
Fehler – denn leider stellt sich ziemlich 
schnell heraus, dass Sagan für Merit 
absolut off limits ist, weil er ihrer an 
versteckten Geheimnissen ohnehin rei-
chen Familie näher steht, als sie ahnte.
Damit nicht genug: Anstatt ihr aus dem 
Weg zu gehen, bereichert Sagan in der 
folgenden Zeit das vielköpfige Eltern-
haus von Merit mit seiner täglichen An-
wesenheit. Das aber führt das ohnehin 
schon chaotische Familienleben völlig 
ad absurdum – und stürzt Merit in eine 
tiefe persönliche Krise.

Ein längst verschwundenes Gasthaus in Bad Neustadt war der 
Betrieb von Adolf Stahl an der Ecke Marktplatz zur Apothe-
kengasse. Leider ist über den Verbleib der Familie Stahl we-
nig bekannt. So lässt sich die Geschichte nur aus der Aktenla-
ge rekonstruieren. Adolf Stahl stammte aus Kleinbardorf und 
war Bäckermeister. Mutmaßlich kann man die Familie zu den 
„Glücksrittern“ zählen, die dem „wirtschaftlichen Erfolg“ des 
Kaiserreiches folgten. Also Menschen aus Neustadt wanderten 
in Großstädte ab. Dem wiederum folgten aufstrebende Bürger 
aus den Landgemeinden. Die Postkarte im Archiv dürfte aus 
den 1910er Jahren stammen. Aber scheinbar orientierte sich 
die Familie Stahl komplett neu, weil von den sieben Kindern 
Adolf Stahls hielt es keinen in Neustadt. Neue Heimatorte wur-
den Passau, Velbert (Rheinland) oder Bad Königshofen. Der äl-
teste Sohn und wahrscheinliche Nachfolger starb mutmaßlich 
1912. Adolf Stahl verstarb 1927. In den 1960er Jahren schloss 
das Gasthaus und die Ära des Betriebes endete.

Bier-, Weinstube, Bäckerei Stahl im Nirwana der Geschichte

Neues aus dem Stadtarchiv
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Neustadt an der Saale, in dem ehemaligen Saal- oder Salzgau (pa-
gus Salagewe) gelegen, ehehin villa Salz, Obersalz, späterhin nova 
civitas, neapolis, die neue Stadt, jetzt noch bey dem Landmanne 
Neu´st, (Neo oder Neustadium), nach Kitzingen wohl das schönste 
Landstädtchen im Würzburgischen, von einer sehr schönen Lage. 
Es ist der Sitz eines Würzburgischen Oberamtmanns, eines Ober-
forstmeisters, Amtsverwesers, Zehntgrafen und Amtsphysikus, ei-
nes Pfarrers, Frühmessners und Kapellans, alle 3 vom weltlichen 
Klerus. Vor Zeiten waren Geistliche von Bildhausen Pfarrer da-
selbst, deren auch noch zwey in einem Haus, dem alten Pfarrhofe, 
wohnen. Ihr Kloster bezieht den Zehnten von Neustadt, hat aber 
dafür den Pfarrer und das Pfarrhaus zu unterhalten.

Neustadt hat 342 Häuser, mit Inbegriff der herrschaftlichen, der 
Kirchen und Klöster und der ausserhalb gelegenen Mühlen, 234 
Bürger, 89 Witwen und Eigenzimmerer, 172 Handwerks- und Ge-
werbsleute, 3 Judenhäuser, die um eine bestimmte von den Juden 
gegebene Summe von jedem Bürger wieder können ausgelöst 
werden, worinn 4 Juden wohnen, ohne die Jüdinnen, 3 Juden woh-
nen im Bestande mit ihren Familien; ein Spital, ein Armenhaus, 
ein Karmelitenkloster von 21 Geistlichen, dem das zwischen Neu-
stadt und Wollbach liegende Wäldchen (Münchshölzchen), 11 
Morgen Wiesen bey Herrschfeld, 2 Morgen Weinberge links der 
Chaussee nach Mellrichstadt zu, dem Dorfe Herrschfeld gegen-
über, und 1 Morgen Gartenfeld bey den Neustädter Zimmerplat-
ze am Schranke eigentümlich gehören; 6 Gasthäuser alle an der 
durchziehenden Chaussee, worunter die zum Löwen und Bären 
die besten sind; gute Felder, welche Früchte allerley Art, hinläng-
liche Gemüse und Flachs hervorbringen; allerley edle Obstsorten, 
auch etwas Hopfen; sehr gute und viele, durch aufgestemmte und 
in größere und kleinere Kanäle geleitete Saale und Brent wässer-
bare Wiesen; ziemlichen Weinwachs, am vorzüglichten aber auf 
dem Veits- und dem Mühlberge; zahleiche täglich ausgehende 
Heerden an Rindvieh, Schaafen und Schweinen; sehr wenig Pfer-
de, um so mehr Federvieh aller Art; ein gutes Brod , schmackhaftes 
Bier von seinem eigenen Brauhaus; kein gutes Wasser, welches 
über eine Stunde weit hergeleitet wird; jährlich sieben fleißig 

besuchte Jahr- und 
7 Viehmärkte; gute 
Löschanstalten bey 
ausgekommenen Feu-
er und nachahmungs-
würdige Wachanstal-
ten zur Nachtzeit; die 
Saale, an welcher häu-
fig Sauerquellen ge-
funden werden, giebt 
Aale, Aalraupen, selte-
ner Karpfen und viele 
Krebse; in jene fließt 
etwa 100 Schritte von 
Neustadt die Brent, 
aus der viele Grun-
deln, Weißfische, vortrefliche Krebse und ganz seltene Forellen 
gefangen werden. Ein an 2 Seiten Neustadts fast vor den Mauern 
vorbeyfliessender arm derselben (die kleinere Brent genannt) 
treibt 4 Mühlen von unterschlächtigen Rädern und eine Lohmüh-
le, von welcher gar nicht weit eine kleine Reihe von Werkhäusern 
für Gerber eben an der Brent stehen. Außer den obigen ist noch 
eine Mühle vorhanden, die Ludwigsmühle, welche wegen ihrer 
guten Einrichtung auch bey nicht zu großen Überschwemmungen 
noch mahlen kann.

In der Schule in Neustadt lehren ein Magister, ein Cantor und 
Organist, der Rektor und ein Baccalaureus. Die Industrielehrerin 
giebt wöchentlich nur einige Stunden im Nähen und Stricken Un-
terricht. In der Gegend von Neustadt eine halbe Stunde davon, ist 
der Veitsberg merkwürdig, aus dessen Höhe, eine Viertelstunde 
von Hoheneck, das ehemalige Nonnenkloster zum heil. Veit gele-
gen hat. Man sieht noch einige Ueberbleibsel desselbigen. Unten 
am Berge hart an der Chaussee ist noch der ehemalige Brunnen 
der Nonnen, der goldene Brunn genannt. Das Uebrige hierher ge-
hörige s. unter dem Artikel Salz.

Forscher des Fränkischen Freilandmu-
seums in Bad Windsheim recherchieren 
aktuell in Sachen „Bad Neustadt“. Im Mu-
seum Obertor-Apotheke, Marktheiden-
feld, wird ein medizinisches Handbuch 
des Chirurgen, Baders und Feldscherers 
„David Ferdinandus, Caesar Chyrurgus“ 
aus Neustadt an der Saale aufbewahrt. 
Es wird auf die Jahre um 1600 geschätzt. 
Auf circa 230 Seiten geht es um Aufzeich-
nungen zu Vorschriften und Rezepten, 
gegliedert nach den Darreichungsfor-

men und mit genauen Angaben zu den 
enthaltenen Bestandteilen sowie den 
Gewichtsmengen nach Nürnberger Apo-
thekergewicht. Das Büchlein wird von 
der Arbeitsgruppe um Ralf Rossmeissl 
(Freiland Museum Bad Windsheim) und 
von Dr. Eric Martin bearbeitet. Der um-
fangreichen historischen Forschung des 
Alfons Maria Borst „Heimatliche Gesund-
heitspflege“ aus den Jahren um 1963 in 
der Rhönsaalepost, wird um eine neue 
spannende Facette ergänzt.

Aus dem Lexikon von Franken von 1801  
Hinweis: Die Rechtschreibung wie im Original

David Ferdinandus, Caesar Chyrurgus
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Bedingt durch die Einschränkungen auf-
grund der Pandemie können wir Sie in 
diesem Schuljahr nicht persönlich an un-
serer Schule zu einer Informationsveran-
staltung in gewohnter Form begrüßen. 

Trotz dieser Einschränkungen möchten 
wir Ihnen natürlich die Möglichkeit ge-
ben, die Werner-von-Siemens-Realschu-
le Bad Neustadt näher kennenzulernen. 

Hierzu laden wir Sie ein …
•	 … auf unserer Homepage www.rs-

nes.de zu stöbern. Hier gibt es vie-
le spannende Neuigkeiten über die 
Schule zu entdecken.

•	 … sich unser Schulhaus in Form eines  
Videorundganges anzuschauen. Das 
Video ist ab Anfang April 2021 auf 
www.rs-nes.de abrufbar.

•	 … sich unsere Übertrittsbroschüre 
2021 durchzulesen, die vertiefte 
und umfangreiche Informationen 
zu unserer Schule und zum Übertritt 
bietet. 

Als weiterführende Schule im geglie-
derten Schulsystem hat die bayerische 
Realschule die Aufgabe, ihren Schülerin-
nen und Schülern eine allgemeine und 
berufsvorbereitende Bildung zu vermit-
teln. Das Bildungsangebot der Realschu-
le richtet sich an junge Menschen, die an 
theoretischen Fragen interessiert sind 
und gleichzeitig praktische Fähigkeiten 
und Neigungen haben. 

Die Werner-von-Siemens-Realschule 
Bad Neustadt ist eine Schule, an der gro-
ßer Wert auf einen vertrauensvollen und 
wertschätzenden Umgang zwischen al-
len Mitgliedern der Schulfamilie gelegt 
wird. Unsere Realschule wird im gegen-
wärtigen Schuljahr 2020/2021 von ca. 
600 Schülerinnen und Schülern besucht, 
die von ca. 50 Lehrkräften in 25 Klassen 
unterrichtet werden. Um die Schülerin-
nen und Schüler optimal auf das Berufs-
leben vorzubereiten und sie in ihren Be-
gabungen zu fördern, können sie ab der 
7. Jahrgangsstufe zwischen vier Ausbil-
dungsrichtungen wählen. 

Diese sog. “Wahlpflichtfächergruppen” 
unterscheiden sich vor allem durch ihre 

Profilfächer, in denen jeweils verstärkter 
Unterricht stattfindet.

Wahlpflichtfächergruppe I – 
mathematisch-naturwissenschaftlicher 
Zweig

Profilfächer: Mathematik, Physik, Che-
mie und IT (TZ/CAD)

Wahlpflichtfächergruppe II – 
wirtschaftswissenschaftlicher Zweig

Profilfach: Betriebswirtschaftslehre/ 
Rechnungswesen sowie verstärkter Un-
terricht in Wirtschafts- und Rechtslehre

Wahlpflichtfächergruppe IIIa – 
fremdsprachlicher Zweig
Profilfach: Französisch als zweite 
Fremdsprache und Pflichtfach Betriebs-
wirtschaftslehre/Rechnungswesen

Wahlpflichtfächergruppe IIIb – 
künstlerischer Zweig

Profilfach: Kunst 

Bereits seit dem Schuljahr 2011/12 darf 
die Werner-von-Siemens-Realschule bei 
ausreichendem Interesse der Schülerin-
nen und Schüler eine sog. Talentklasse 
bzw. Talentgruppe im Rahmen der Bes-
tenförderung anbieten. Schülerinnen 
und Schüler, die sich für die Wahlpflicht-
fächergruppe I, II oder IIIa entscheiden 
und zusätzlich die zweite Fremdsprache 
Französisch erlernen möchten, können 
damit die Abschlussprüfung zusätzlich 
in diesem fünften Fach ablegen.

Neben der reinen Wissensvermittlung 
ist es unserer Schulfamilie ein großes 
Anliegen, den Schülerinnen und Schü-
lern in möglichst vielen Bereichen 
einen Kompetenzzuwachs zu ermögli-
chen. 

Beispielsweise kann hier die Zusam-
menarbeit mit dem BRK-Seniorenheim 
Bad Neustadt in Form der “Aktion Son-
nenstrahl” genannt werden, bei der 
Schülerinnen und Schüler, sofern es 
pandemiebedingt möglich ist, sich 
nachmittags mit Heimbewohnern zum 
gemeinsamen Austausch oder Zeitver-
treib treffen. 

Im sportlichen Bereich können sie ne-
ben Fußball und Volleyball auch das 
Wahlfach Mountainbike belegen.

Das Bauen und Programmieren von 
LegoMindstorm-Robotern bereitet, 
ebenso wie das Fach Informations-
technologie, welches bereits ab der 5. 
Jahrgangsstufe unterrichtet wird, die 
Schülerinnen und Schüler gezielt auf 
die Nutzung moderner Medien und 
Technik vor.

Die enge Vernetzung der Schule mit 
zahlreichen Firmen ermöglicht es un-
seren Schülerinnen und Schülern be-
reits sehr früh, sich gut auf das Berufs-
leben vorzubereiten, indem sie auf die 
Bewerbung vorbereitet werden.

Dies ist nur ein kleiner, exemplarischer 
Ausschnitt aus unserem reichhaltigen 
und vielfältigen Schulleben. 

Wichtige Informationen aus dem Schulwesen
Anmeldung für die Werner-von-Siemens-Realschule 

Bad Neustadt

Die Anmeldung für den Besuch der Realschule erfolgt in der Woche vom 
10.05.2021 bis zum 14.05.2021.

Nähere Informationen zum Schulleben und zur Anmeldung finden Sie auf 
unserer Homepage (www.rs-nes.de).

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter unserer  
Telefonnummer 09771 63080-100 oder  
per E-Mail (verwaltung@rs-nes.de) zur Verfügung.
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FREIZEIT & TOURISMUS

NEUIGKEITEN

Tourismus und Stadtmarketing GmbH

Seit einem Jahr herrscht nun schon Aus-
nahmezustand. Dies möchten wir als An-
lass nehmen, um das Jahr einmal Revue 
passieren zu lassen. Was sind eigentlich 
die Aufgaben der TS? Was haben wir letz-
tes Jahr alles umgesetzt? Welche Aufga-
ben stehen dieses Jahr an?

Welche Aufgaben hat die Tourismus und 
Stadtmarketing GmbH?
Im Allgemeinen ist das Aufgabengebiet 
unserer Firma breit gefächert. Der Fokus 
liegt vor allem auf der Repräsentation und 
Imagepflege des Gesundheits- und Tou-
rismusortes Bad Neustadt a. d. Saale ein-
schließlich der zugehörigen Medienarbeit. 

Dazu gehören die Gestaltung und Durch-
führung von Werbemaßnahmen wie Pres-
searbeit, Social Media, touristische Print-
produkte, persönliche Präsenz z.B. bei 
Messen und Ausstellungen, aber auch der 
Betrieb und die Betreuung der Informati-
onsstellen sowie die Gästebetreuung, der 
Kontakt zu den Übernachtungsbetrieben 
und der Betrieb des Reisemobilstellplat-
zes.

Das Stadtmarketing besteht außerdem 
aus der Entwicklung, Organisation und 
Durchführung von Veranstaltungen sowie 
aus Lobby- und Kommunikationsarbeit. 
Zunehmend rückt die gesamte Stadt mit 
ihren Institutionen und Akteuren in den 
Fokus. In enger Zusammenarbeit mit dem 
Stadtmarketing NES e.V. werden Strategien 
entwickelt und Maßnahmen durchgeführt.

Der Betrieb der Stadthalle und des zuge-
hörigen gastronomischen Wirtschaftsbe-
triebs zum Zwecke der Absicherung der 
Durchführbarkeit und Qualität von Veran-
staltungen sind im März 2017 zum Aufga-
benspektrum dazu gekommen.

Rückblick 2020: Welche Aktionen konn-
ten trotz Corona- Einschränkungen ver-
wirklicht werden? 
Rückblickend auf das Jahr 2020 konnte 
die Tourismus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH trotz der eingeschränk-

ten Möglichkeiten durch die Corona-Pan-
demie einige Aktionen umsetzen. Die  
Coronakrise hat auch bei der TS zu einem 
starken Einschnitt im Jahresprogramm ge-
führt.

So musste die Stadthalle weitestgehend 
geschlossen bleiben. Trotzdem konnten 
einige Kulturveranstaltungen, vornehm-
lich Hörbarveranstaltungen, zwischen den 
beiden Lockdowns durchgeführt werden. 
Im Tagungsbereich konnte aufgrund der 
Größe der vorhandenen Räume ein An-
stieg der Anzahl der Veranstaltungen ver-
zeichnet werden.
Der gastronomische Wirtschaftsbetrieb 
in der Stadthalle muss mit erheblichen 
Einbußen zum Jahresabschluss rechnen, 
zum einen bedingt durch die Ausfälle, zum 
anderen durch die geringe Teilnehmerzahl 
bei den Veranstaltungen, die stattfinden 
konnten.

Viele Veranstaltungen der Stadtgesell-
schaft, die fest zum Jahresprogramm 
gehören, konnten im Jahr 2020 nicht 
stattfinden. So mussten Kurpark- und Pick-
nickkonzerte, verkaufsoffene Sonntage, 
wie z.B. Food-Truck-Festival, IRHÖNMAN, 
der Marktplatzsommer, die Neuschter Eis-
zeit und viele weitere abgesagt werden.

Vor allem Events im Freien konnten mit 
großem Erfolg stattfinden: das Open-Air 
Kino im Bildhäuser Hof, sowie die neuen 
Formate „Parkplatzsommer“ oder die „Fei-
erabendkonzerte“. Auch wurden die Pop-
Up Stores erstmalig an den Dezemberwo-
chenenden etabliert.  

Da alle verkaufsoffenen Sonntage ausfal-
len mussten, wurde gemeinsam mit dem 
Stadtmarketing NES e.V. die Aktion „Gut 
beschirmt durch den Herbst“ und eine 
Shoppingwoche im November mit der 
großen Bad Neustadt Wette ins Leben ge-
rufen. 
Bad Neustadt hat es geschafft innerhalb 
einer Woche 10.000 Kassenzettel einzu-
werfen und damit die Bürgermeister Wet-
te gewonnen. Dies ist ein tolles Zeichen 

Michael Feiler 
Kurdirektor/Geschäftsführer 

Anna-Lena Weber 
Stadtmarketing 

Christian Barthelmes 
Gastronomie 

Franziska Beck 
Gästeservice 

Juliane Schmitt 
Auszubildende 
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der lokalen Loyalität der Kundschaft.
Das Projekt „InStaNES – Integrierte Stad-
tentwicklung durch Digitalisierung und 
Vernetzung“ wurde im Rahmen des Pro-
gramms „Digitale Einkaufsstadt Bayern“ 
des Bayerischen Staatsministeriums für 
Wirtschaft und Landesentwicklung ge-
wonnen. Mit dem Projekt soll der Einzel-
handel digital gestärkt, eine Kopplung zur 
Initiative Geschäftlicher Leerstand und 
eine gemeinsame Zukunftsstrategie für 
die Innenstadt entwickelt werden.
Hierbei lag der Fokus Anfang des Jahres 
vor allem in der Gründung des Portals 
KaufLokal, um allen lokalen Gewerbetrei-
benden eine Online-Präsenz zu garantie-
ren. Darüber hinaus wurde ein kostenfrei-
er Lieferservice ins Leben gerufen, um den 
Handel zu unterstützen.
Um auf die Lage der Gastronomie auf-
merksam zu machen, erstellte die TS einen 
Videofilm, der im Web mit 35.000 Klicks 
viel Aufmerksamkeit erregte.

Die Bedeutung von Social Media steigt 
stetig und die TS konnte ihre Aktivitäten 
im Jahr 2020 um mehr als das Dreifache 
steigern. Social Media bringt das Binnen-
marketing stärker in den Fokus, da die we-
sentlich höhere Frequenz und Reichweite 
der Posts einen tieferen Blick ins tägliche 
Geschehen zulassen und fordern. Die Stra-
tegie der Bewerbung unserer Stadt befin-
det sich im Umstellungsprozess.

Trotz aller Einschränkungen gelang es der 
TS letztes Jahr neben den altbewährten 
Stadtführungen zwischen April und Okto-
ber, auch Salzburgführungen anzubieten, 
die sehr gerne angenommen wurden und 
in rasender Geschwindigkeit ausgebucht 
waren. Die Erstellung eines Audioguides 

über die mobile App „Hearonymus“ für 
die Salzburg als zusätzliche touristische 
Einrichtung wurde im Spätherbst aktiviert.
Neu sind auch die Halbtageswanderungen 
mit Gesundheitsführer Wolfgang Braun 
und die Mondscheinrundgänge in der Alt-
stadt.

Wie sieht 2021 aus?
In diesem Jahr liegt das Hauptaugenmerk 
auf dem Projekt Digitale Einkaufsstadt 
Bayern 2020, also der Digitalisierung des 
lokalen Gewerbes.

Im Tourismus wird die Neugestaltung der 
Homepage sowie die Digitalisierung ver-
schiedener Wander- und Spazierwege für 
Gäste umgesetzt. Für unsere Profile auf 
Facebook und Instagram „imherzen_bad-
neustadt“ steht die Produktion neuer 
Formate an und die Weiterführung der Au-
dioguides für Stadtführungen, sowie eine 
Führung für Kinder.

Die Entwicklung eines neuen Gesund-
heitskonzepts für Bad Neustadt ist eine 
umfassende und große Aufgabe, die drin-
gend angegangen werden muss.

Je nach Lage, bieten wir wieder Stadt-
führungen, Gesundheitswanderungen, 
Halbtageswanderungen und Salzburgfüh-
rungen an. Alle aktuellen Veranstaltun-
gen finden sich auf unserer Homepage  
www.bad-neustadt-erleben.de.

Nicht zuletzt hoffen wir natürlich auf eine 
Besserung der allgemeinen Lage, um den 
„normalen Betrieb“ wieder aufnehmen zu 
können.
Bilder: © Tourismus und Stadtmarketing  
Bad Neustadt GmbH 

Nadine Helmrich 
Tourismus 

Nicole Iffert 
Gästeservice

Roland Ockl 
Lieferservice 

Salomé Günther  
Stadthallenmanagement 

Susanne Kaiser 
Tourismus und 
Stadtmarketing 

Michael Schönmeier  
Stadthallenmanagement 
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Wandern mit Komoot – 
 Heimat neu entdecken 

Mit dem Frühlingsstart wächst die Lust 
sich draußen zu bewegen. Haben Sie 
Spaß am Wandern oder Radfahren? Ha-
ben Sie Lust auf Entspannung und Erho-
lung? Möchten Sie die heimische Natur 
genießen? 

Entdecken Sie Ihre Heimat neu mit Hil-
fe der Komoot App. Die Tourismus und 

Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH be-
treibt ein Profil auf Komoot. Zahlreiche 
Touren rund um Bad Neustadt und der 
Rhön sind mit vielen Details, wie Dauer 
und Länge der Wanderung, Schwierig-
keitsgrad, einer Karte, und vieles mehr, 
ausgestattet. Anhand der Bilder erhal-
ten Sie vor Tourantritt einen ersten Ein-
druck, was es zu entdecken gibt. 

Laden Sie sich hierzu einfach die Ko-
moot App auf Ihr Smartphone (And-
roid oder IOS) und folgen Sie der 
„Tourismus & Stadtmarketing Bad 
Neustadt“ und verlinken Sie unser 
Profil gerne, wenn Sie eigene Touren 
veröffentlichen.

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH 
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Auch Essen ist Kultur - Die Gastronomie der Stadthalle  
verführt zu einem leckeren Ostermenü

Lammlachs mariniert mit Tomaten – Limetten- Risotto und 

blanchierten Speckbohnen

Zutaten: 	
	
•	 2 Lammlachse á ca. 200g
•	 50g Parmesan am Stück
•	 1 kleine bis mittelgroße Knoblauchzehe
•	 1 Zweig Rosmarin
•	 2 cl Gin 
•	 3 EL Olivenöl
•	 2 Wacholderbeeren
•	 1 Limette (nicht gewachst)
•	 2 Scheiben getrocknete Tomaten
•	 200g Risotto Reis  (Mittelkornreis z.B. von Oryza)
•	 200 ml Weißwein
•	 65g Butter 
•	 400 ml Gemüsebrühe 
•	 2 Schalotten
•	 Salz, Pfeffer weiß, Zucker
•	 200g Prinzessbohnen
•	 1 Schuss Essig
•	 100g Speck in Streifen  ca. 50 Minuten	  Rezept für 2 Personen

1. Lammlachse 

•	 Falls nötig: Das Lammfleisch parieren (von Sehen und überschüssigem Fett befreien)
•	 Die Nadeln vom Rosmarinzweig abziehen
•	 Die Knoblauchzehe schälen
•	 Die Rosmarinnadeln, den Knoblauch und die Wacholderbeeren in einem Mörser fein zerstoßen oder 

sehr fein mit dem Messer hacken und mit 2 EL Olivenöl und dem Gin vermengen und mit Salz, Pfeffer 
und Zucker abschmecken.

•	 Das Fleisch mit der Marinade einreiben und einlegen
•	 Erst kurz vor dem Anrichten: Die Lammlachse kurz von beiden Seiten scharf anbraten und dann bei 

mittlerer Hitze bis zum gewünschten Gar Grad weitergaren
Tipp: Das Fleisch länger marinieren für einen intensiveren Geschmack

2. Tomaten – Limetten - Risotto

•	 Die Schalotten schälen und in feine Würfel schneiden und mit 1 EL Olivenöl glasig braten
•	 Den Risotto Reis hinzugeben und 1 Minute unter rühren andünsten
•	 Mit dem Weißwein ablöschen und kurz einkochen lassen
•	 Die Gemüsebrühe angießen 
•	 Getrocknete Tomaten hacken und hinzufügen
•	 Parmesan grob hacken und in das Risotto geben
•	 Butter hinzufügen
•	 Das Risotto einkochen lassen bis die Flüssigkeiten verkocht sind und es cremig ist
•	 Die Schale der Limette mit dem Zester reißen oder fein hacken und dazugeben
•	 Mit Salz, Zucker und etwas Pfeffer abschmecken

3. Speckbohnen

•	 Die Enden von allen Bohnen mit dem Messer entfernen 
•	 Wasser mit einem Schuss Essig und reichlich Salz zum Kochen bringen
•	 Bohnen kurz (ca. 60 Sekunden) aufkochen und sofort im Anschluss kalt abspülen bis sie komplett 

abgekühlt sind und nicht mehr weiter garen können
•	 Ca. 10-15 Bohnen zu einem Paket in den Speck einrollen
•	 Auf ein Backpapier legen und im vorgeheizten Ofen bei 200 Grad ca. 4 – 5 Minuten fertig backen
Tipp: Das Kochen und Abschrecken der Bohnen sorgt dafür, dass die Bohnen grün bleiben

© Christian Barthelmes 
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Digitale Einkaufsstadt

Nun ist es soweit! Die erste Erhebungsphase des Projekts Digita-
le Einkaufsstadt ist abgeschlossen. Alle Gewerbetreibenden aus 
Bad Neustadt hatten die Möglichkeit sich für das Projekt kostenlos 
anzumelden. Insgesamt 49 Teilnehmer konnten für das Projekt ak-
quiriert werden. Der Grad der Digitalisierung im Einzelhandel ist 
erwartungsgemäß sehr unterschiedlich und gibt Anlass genau an 
dieser Stelle anzusetzen, um einen gemeinsamen Standard fest-
zulegen und umzusetzen. Dies werden dann auch die nächsten 
Schritte in der Einzelhandelsförderung sein.

Im ersten Schritt wurden alle Gewerbetreibende gebeten einen 
Fragebogen zur Digitalisierung auszufüllen. Dieser beinhaltete 
Fragen zum aktuellen digitalen Standard, zu verwendeten Medien, 
und zur Vorgehensweise. Er ist besonders wichtig, um im Vorfeld 
ein fundiertes Bild über den aktuellen Stand zu ermitteln und in-
dividuell spezifizieren zu können, bei welchem Level die Beratung 
ansetzen muss.

Im nächsten Schritt folgen dann nämlich die individuellen Bera-
tungstermine mit den Teilnehmern.
Parallel wurde ein Auftrag an einen Prozessbegleiter ausgelöst. 
Das Projekt Digitale Einkaufsstadt wird zukünftig von der CIMA Be-
ratung + Management GmbH begleitet. Damit hat unsere Digitale 
Einkaufsstadt einen kundigen und erfahrenen Partner gewinnen 
können, der sich bereits in vielen ähnlichen Projekten profilieren 
konnte.

Mit diesem Schritt ist es nun möglich das Innenstadtbüro für die 
Umsetzung der Maßnahmen und als Anlaufstelle für digitale Ein-
kaufsstadt zu aktivieren. Im Laufe des Monats April wird die Ein-
richtung und Eröffnung der Anlaufstelle erfolgen.

©Tourismus und Stadtmarketing GmbH 

Weitere Infos

Über die Entwicklung im Projekt Digitale 
Einkaufsstadt halten wir Sie regelmäßig 
auf dem Laufenden. Gern stehen wir für 
Rückfragen unter Te.: 09771/ 6310310 zur 
Verfügung, oder schreiben Sie eine Mail an 
info@tousimus-nes.de.
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Stadtführungen: Die Geschichte Bad Neustadts erkunden 

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Wichtige Information

Die Termine werden auf der Website der Tourismus und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH veröffentlicht, sobald es die aktuellen Hygiene-Bestimmungen zulas-
sen (www.bad-neustadt-erleben.de). Hier finden sie dann auch die zu beachtenden 
Hygienemaßnahmen.

Wie jedes Jahr, sollen auch in 
diesem Jahr die bewährten Alt-
stadtführungen wieder stattfin-
den. Geplant sind die klassischen 
Stadtführungen immer samstags 
im Zeitraum von April bis Oktober 
– sofern eine Durchführung erlaubt 
ist. Ergänzt werden die Altstadtfüh-

rungen durch den “Neuschter Abend-
spaziergang”, der jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr 
vom Rathausplatz beginnt. Orts-
kundige Stadtführer nehmen dabei 
die Gäste und Einwohner zu den 
Highlights aus Vergangenheit und  
Gegenwart mit. 

Anmeldungen sind im Vorfeld zwar 
nicht erforderlich, werden aber an 
der Führung vor Ort von dem jeweili-
gen Stadtführer erfasst zwecks Infek-
tionskettenrückverfolgung. Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre können 
kostenfrei an den Führungen teilneh-
men. 

Altstadtführungen

Treffpunkt: 14:30 Uhr
Rathausvorplatz
Preis: 3,00 € pro Person
 

Neuschter Abendspaziergang

Treffpunkt: 18:30 Uhr
Rathausvorplatz
Preis: 3,00 € pro Person
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Bad Neustadt hat einen Leerstand weniger. 
Ein wichtiges Zeichen gerade in der heu-
tigen Situation. Geschäftlicher Leerstand 
ist ein Thema, das vor allem im Moment 
immer präsenter wird. Daher ist es umso 
erfreulicher, dass seit Mitte März ein neues 
Geschäft am Marktplatz zum Shoppen ein-
lädt. Mit „Pecht Woman“ kehrt die Firma 
Pecht zurück in die Innenstadt und setzt 
gerade in den heutigen Zeiten ein tolles 
Zeichen für die Bad Neustädter Innenstadt. 

Der Fokus dieser Filiale liegt bei der mo-
dernen Frau von Größe 34 -46. Mit fro-

hen Frühlingsfarben und präsentiert sich 
zur Eröffnung das neue Ladengeschäft. 
Man findet hier die aktuellen Trends vie-
ler bekannter Marken gemischt mit tollen 
Angeboten. Neben Mode werden auch Ac-
cessoire wie Handtaschen, Schmuck und 
Uhren angeboten.

Hinter „Pecht Woman“ steht natürlich die 
gesamte Pecht Modewelt im Haupthaus. 
Das Geschäft in der Innenstadt ist ein Be-
kenntnis und eine Bereicherung.

Die aktuelle Corona-Pandemie beschleu-

nigt eine Entwicklung, die allgegenwär-
tig ist und globale Folgen hat. Um dem 
entgegen zu wirken wurde im November 
2019 die „Initiative geschäftlicher Leer-
stand gegründet“ (Tourismus und Stadt-
marketing Bad Neustadt GmbH, Stadt Bad 
Neustadt). Die bestehenden Leerstände in 
der Innenstadt sollen neu besetzt werden. 
Allerdings besteht diese Aufgabe aus weit 
mehr als nur Suche nach Interessenten 
und Vermittlungsarbeit. Darüber hinaus 
ist es wichtig, neue Innenstadtkonzepte zu 
entwickeln und die Attraktivität der Stadt 
zu verbessern, um die Besucherfrequenz 

Ein Leerstand weniger in der Innenstadt

Foto (von links): Michael Feiler  (Kurdirektor/ GF Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH), Björn Tischer und Bernd Titius (beide  
Geschäftsführer Pecht GmbH)									         © Anna-Lena Weber
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auf e
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...mit unseren
Neuheiten
...mit unseren
Neuheiten
Vereinbaren sie jetzt ihren privaten
Shopping-Termin in der Parfümerie!

Call & Meet
...wieder im Geschäft einkaufen!

Tel. 09771-97298Tel. 09771-97298
Marktplatz 10 | 97616 Bad Neustadt | Parfuemerie-Lux.de

CAMPER-SERVICE-RHÖN

Rundum-Service für Wohnmobile und Wohnwagen,
Zubehör, Nachrüstungen, Reparaturen,

Wartung, Hauptuntersuchung,
Reinigung/Aufbereitung, Stellplätze

Rudolf-Diesel-Ring 1 | 97616 Bad Neustadt
Telefon: 09771 21 45

Internet: camper-service-rhoen.de

zu steigern und die Dauer des Aufenthal-
tes zu erhöhen. Die Innenstadt als Ge-
samtkonzept betrachten - dieser Thematik 
widmet sich auch das Projekt Digitale Ein-
kaufsstadt. 

Wenn Unternehmer dann in diesen Zeiten 
die Zügel selbst in die Hand nehmen und 
sich trotz des Risikos etwas wagen, dann 
ist dies ein unschätzbarer Beitrag für die 
Innenstadt. Viel Erfolg!

Mitarbeiterinnen und Geschäftsführer Björn 
Tischer und Bernd Titius © Anna-Sophie Mai

TIPP

 Auch hier können Sie die NES 
Euros einlösen! 
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Verordnung der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
über das Anbringen von Anschlägen und Plakaten 

(Plakatierungsverordnung) vom 17.03.2021

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale erlässt aufgrund des Art. 28 des Landesstraf- und
Verordnungsgesetzes (LStVG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.12.1982

(BayRS 2011-2-I) das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 27. April 2020 (GVBl. S. 236)
geändert worden ist folgende Verordnung:

§ 1
Beschränkung von Anschlägen

1)  Zum Schutz des Orts- und Landschaftsbildes und zum Schutze von Natur-, Kunst- und
      Kulturdenkmälern dürfen in der Öffentlichkeit Anschläge, insbesondere Plakate, Zettel, Schriften und
      Tafeln nur an den von der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale zugelassenen Anschlagsflächen
      (Steingabione klein, Steingabione groß, Plakatwellen, Plakattonnen) angebracht werden und sind in
      jedem Fall erlaubnispflichtig.

2)  Öffentlich sind insbesondere Anschläge, die im öffentlichen Verkehrsraum angebracht sind oder die
      vom öffentlichen Verkehrsraum aus wahrgenommen werden können.

3)  Die städtischen Anschlagtafeln (Plakatwellen, Plakattonnen) dürfen nur zur Werbung für örtliche
      Veranstaltungen genutzt werden. Ausnahmen bedürfen der Genehmigung der Stadt Bad Neustadt a. d.
      Saale.
      Öffentliche Anschläge an Plakatwellen, -tonnnen, können maximal 10 Tage vor der Veranstaltung
      angebracht werden. Pro Plakatwelle oder –tonne darf nur ein Plakat einer Veranstaltung angebracht
      werden. Die maximale Plakatgröße beträgt DIN A 3. Sie sind mit einem Genehmigungsaufkleber der
      Stadt Bad Neustadt a.d. Saale zu kennzeichen. Die Plakate müssen 2 Tage (nicht Sonn- und Feiertag)
      nach Beendigung der Veranstaltung entfernt werden

4)  Öffentliche Anschläge an den kleinen Steingabionen können maximal 10 Tage vor der Veranstaltung
      angebracht werden. Die Plakatgröße ist auf maximal DIN A 1 beschränkt. Der Aufstellort, Zeitraum und

Anzahl der Plakate werden vom Ordnungsamt der Stadt Bad Neustadt a.d. Saale festgelegt. Die Anzahl
der Plakate bemisst sich auf max. 6 Stück pro Veranstaltung. Erlaubnisfähig sind Veranstaltungen im
Umkreis von max. 25 km Entfernung. Die Plakate müssen 2 Tage (nicht Sonn- und Feiertag) nach
Beendigung der Veranstaltung entfernt werden

5)  Öffentliche Anschläge an großen Steingabionen können für städt. Veranstaltungen max. 10 Tage vor
      der Veranstaltung angebracht werden. Nichtstädtische Veranstaltungen bedürfen der Ausnahme nach §
      4. Das Auf- und Abhängen erfolgt durch den städt. Bauhof. Hierfür fallen zusätzlich Kosten an. Die
      Plakatgröße beträgt 2,90 m x 3,60 m. Der Aufstellort, Zeitraum und Anzahl der Plakate werden vom
      Ordnungsamt der Stadt Bad Neustadt a.d. Saale festgelegt. Die Anzahl der Plakate bemisst sich auf
      max. 3 Stück pro Veranstaltung. Keine Kosten werden für die Werbung von stadteigene 
      Veranstaltugen erhoben.

6)  Abs.1 findet keine Anwendung auf ortsfeste Anlagen der Wirtschaftswerbung (Werbeanlagen) im Sinne
      von Art.2 Abs.1 Satz 2 der Bayerischen Bauordnung (BayBO).

7)  Nachfolgende Anschläge fallen nicht unter die Verordnung:
      a) Anschläge öffentlich-rechtlicher Religionsgemeinschaften und anderer Vereinigungen, die als
      gemeinnützig anerkannte Zwecke im Sinne von § 52 Abgabenordnung verfolgen, fallen nicht unter
      diese Verordnung, wenn sie an den hierfür bestimmten Anschlagtafeln an ihren eigenen Gebäuden
      und Grundstücken sowie ihrer sonstigen Versammlungsräume angebracht sind,
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      b) Anschläge von Eigentümern, dinglich Berechtigten, Pächtern oder Mietern (mit Zustimmung der
      Verpächter oder Vermieter) an deren Anwesen und
      c) Anschläge und Bekanntmachungen von Vereinen an den Vereinskästen bzw. Tafeln.

8) Die besonderen Vorschriften der Straßenverkehrsordnung und des Fernstraßengesetzes bleiben
unberührt.
9) Nicht erlaubnisfähig ist die Bewerbung von Veranstaltungen mit dem Charakter der Verkaufsförderung,
Wirtschaftswerbung oder Umsatzsteigerung im Rahmen eines stehenden Gewerbes. Ausnahmen sind
möglich für herausragende, örtliche Sonderveranstaltungen, die sich deutlich vom normalen
Geschäftsbetrieb abheben.

8)  Die besonderen Vorschriften der Straßenverkehrsordnung und des Fernstraßengesetzes bleiben
      unberührt.

9)  Nicht erlaubnisfähig ist die Bewerbung von Veranstaltungen mit dem Charakter der Verkaufsförderung,
      Wirtschaftswerbung oder Umsatzsteigerung im Rahmen eines stehenden Gewerbes. Ausnahmen sind
      möglich für herausragende, örtliche Sonderveranstaltungen, die sich deutlich vom normalen
      Geschäftsbetrieb abheben.

§ 2
Wahlen, Abstimmungen und politische Veranstaltungen

1)  Vor Wahlen, Volks- und Bürgerbegehren, Volks- und Bürgerentscheiden dürfen politische Parteien,
      Wählergruppen, Kandidatinnen und Kandidaten bis zu 8 Wochen vor der Wahl Plakatständer und
      Plakate auch außerhalb der in § 1 Abs. 1 dieser Verordnung genannten Stellen anbringen. Es können
      max. 45 Plakatständer pro Partei und Wählergemeinschaft im gesamten Stadtgebiet aufgestellt 
      werden. Nach dem Tag der Wahl bzw. Abstimmung müssen die Plakatständer und Plakate innerhalb von         
      7 Tagen abgebaut werden.

2)  Vor politischen Veranstaltungen dürfen politische Parteien, Wählergruppen und Aktionsbündnisse,
      denen mindestens zwei Parteien angehören für max. 5 politische Veranstaltungen im Kalenderjahr, bis
      zu 6 Wochen vor der Veranstaltung Plakatständer und Plakate auch außerhalb der in § 1 Abs. 1 dieser
      Verordnung genannten Stellen anbringen. Die Verwendung der städtischen Gabionen wird für 
      politische Wahlwerbung ausgeschlossen. Es können max. 30 Plakatständer im gesamten Stadtgebiet   
      aufgestellt werden. Nach dem Tag der Veranstaltung müssen die Plakatständer und Plakate innerhalb 
      von 7 Tagen abgebaut werden. Die Veranstaltungsplakate müssen deutliche Angaben zu Ort und Zeit   
      der Veranstaltung enthalten; die Darstellung von Personen ist zulässig.

3)  Ferner dürfen aus Sicherheitsgründen an den nachfolgenden Stellen keine Plakate angebracht werden
      bzw. aufgestellt werden:
      1.  Der Bereich der Schweinfurter Straße/Meininger Straße zwischen Schweinfurter Straße 4/Stadthalle
            und der Polizeiinspektion Am Zollberg/Parkplatz Schillerhain ist von Wahlwerbung freizuhalten.
      2.  Auf dem Grundstück der Stadthalle Bad Neustadt und auf den angrenzenden Fußgängerwegen zur
            Stadthalle sowie vor dem Triamare und im Bereich der Einfahrt zur „Parkgarage Altstadt“ ist das
            Aufstellen von Plakaten und Plakatständern verboten.
      3.  Eine Aufstellung oder Befestigung von Plakaten im Bereich der Altstadt ist grundsätzlich erlaubt.
            An Lichtstelen und Bäumen ist die Aufstellung oder Befestigung von Plakaten im Bereich der
            Altstadt ausgeschlossen.
      4.  Städtische Anlagen und technische Einrichtungen der Stadt Bad Neustadt dürfen nicht beklebt
            werden. Die Verwendung der städtischen Gabionenwände wird für politische Wahlwerbung
            ausgeschlossen.
      5.  Vom Fahrbahnrand ist eine Entfernung von mindestens 50 Zentimetern einzuhalten. Für den
            Fußgängerverkehr muss eine Gehwegbreite von mindestens 120 Zentimetern frei bleiben.
      6.  Das Anbringen an Verkehrszeichenanlagen ist nicht gestattet. Die Sicht auf amtliche
            Verkehrszeichen und Signalanlagen sowie die Sichtwinkel an Straßenkreuzungen und -
            einmündungen muss frei bleiben. Es ist diesbezüglich ein Mindestabstand von 10 Metern -
            gerechnet vom Schnittpunkt der Fahrbahnkanten - einzuhalten. An Grundstücksein- und -ausfahrten
            ist ein Mindestabstand von 5 Metern einzuhalten. Mit dem Aufstellen und dem Installieren von
            Plakaten darf der Straßenverkehr und der Fußgängerverkehr keinesfalls beeinträchtigt oder
            behindert werden (siehe § 33 Straßenverkehrsordnung). Es ist demgemäß verboten, an
            Verkehrszeichen oder Verkehrseinrichtungen, außer an Verkehrszeichen, die sich auf den
            ruhenden Verkehr beziehen, Plakate anzubringen.
      7.  Diese Erlaubnis gilt nicht außerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile Bad Neustadt a. d.
            Saale und in der freien Landschaft.4)   Vor Wahlen, Volks- und Bürgerbegehren, Volks- und  
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Bürgerentscheiden dürfen politische Parteien, Wählergruppen, Kandidatinnen und Kandidaten bis zu 8 
Wochen vor der Wahl bzw. Abstimmung  Großflächenplakate sog. Wesselmänner an den Standorten Bay	
Wa Kreuzung, Falaiser Brücke und
       Schweinfurter Straße anbringen. Die Plakatgröße beträgt 2,90 m x 3,60 m. Der Aufstellort, Zeitraum
       und Anzahl der Plakate werden vom Ordnungsamt der Stadt Bad Neustadt a.d. Saale festgelegt. Die
       Anzahl der Plakate bemisst sich auf max. 3 Stück pro Partei.

5)   Für das Aufstellen von politischer Wahlwerbung werden keine Kosten erhoben

6)   Plakatständer oder Plakate dürfen nur mit direktem Kontakt zum Erdboden und nicht übereinander
       angebracht werden. Die Anbringung an Lichtmasten und Laternen ist untersagt. Bäume dürfen durch
       Plakatständer und Plakate nicht berührt werden. Die maximale Größe des einzelnen Plakates ist DIN A
       1 beschränkt. Die Oberkante des Plakates (einschließlich des Plakatträgers) darf eine maximale Höhe
       von 1,10 m ab Erdboden nicht überschreiten.

7)   Soweit die Werbung mit Plakatständern unter Benutzung von Straßenbestandteilen eine
       Sondernutzung im Sinn des Straßenrechts darstellt, ist die Sondernutzungssatzung der Stadt Bad
       Neustadt a. d. Saale maßgebend.

§ 3
Besonders geschützte Bereiche

Zum Schutz des Erscheinungsbildes der Altstadt ist das Anbringen von Anschlägen und Plakaten nach § 1
und Plakatierungen nach § 2 innerhalb der Stadtmauer, entlang der Schweinfurter Straße/Meininger Stra-
ßezwischen Schweinfurter Straße 4/Stadthalle und der Polizeiinspektion Am Zollberg/Parkplatz Schiller-
hain (Wege-, Parkplatz- und Grünbereiche) und auf dem angrenzenden Gehweg entlang des vorgenannten
Bereichs untersagt. Der genaue Umgriff der von Anschlägen und Plakatierungen ausgenommenen Flächen
ergibt sich aus dem als Anlage beigefügten Plan, der Bestandteil dieser Verordnung ist.

§ 4
Ausnahmen

1)   Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale kann anlässlich besonderer Ereignisse im Einzelfall auf Antrag
       Ausnahmen von den Vorschriften des § 1 Abs. 1 Satz 1 dieser Verordnung gestatten, wenn dadurch das         
       Orts- und Landschaftsbild oder ein Natur-, Kunst- oder Kulturdenkmal nicht oder nur unwesentlich
       beeinträchtigt wird und Gewähr besteht, dass die Anschläge innerhalb einer festgesetzten Frist
       beseitigt werden.

2)   Unter die Vorschrift des § 1 dieser Verordnung fallen keine Anschläge welche an Verkaufsstellen,  in
       gewerblichen Räumen an Schaufenstern oder Ladentüren von innen angebracht sind und von
       außen bzw. einer öffentlichen Verkehrsfläche aus eingesehen werden können.

3)   Abweichend von § 1 dieser Verordnung dürfen öffentliche Anschläge auf transportablen Tafeln
       die nicht größer als 0,6 qm sind, am Ort der Veranstaltung und ausschließlich dort angebracht 
       werden, wenn sie nur auf diese Veranstaltung hinweisen. Die Tafeln mit den Anschlägen sind nach
       Beendigung der Veranstaltung unverzüglich zu entfernen.

4)   Für Zirkusveranstaltungen und Veranstaltungen von Schaustellern ist das Anbringen von
       entsprechenden Plakaten grundsätzlich erlaubt. Hierfür gelten gesonderte Erlaubnisbestimmungen.

5)   Darstellungen durch Bildwerfer in der Öffentlichkeit sind bei der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale zu
       beantragen und können im Sinne von Abs. 1 genehmigt werden.

§ 5
Verantwortliche Personen

1)    Verantwortlich für die Beachtung dieser Vorschriften sind alle Personen, die diese öffentlichen
        Anschläge anbringen oder anbringen lassen, sowie die Eigentümer oder die sonstigen
        Nutzungsberechtigten der für die Anschläge benutzten Grundstücke, Flächen oder Gegenstände.

2)    Verantwortliche Personen haben sich im Vorfeld des Genehmigungsverfahrens bzgl. der
        Beschaffenheit der Plakate im Ordnungsamt zu informieren.
3)    Sind Plakate und Plakattafeln unter Nichtbeachtung dieser Verordnung angebracht bzw. aufgestellt,
        sind der Plakatierer und der die verantwortliche Person für die Veranstaltung, für die geworben wird,
        als Gesamtschuldner zur Beseitigung verpflichtet. Kommt der Verantwortliche seiner  
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Verpflichtung zur Beseitigung nicht unverzüglich nach, werden die Plakate und Installationen durch 
die Stadt Bad Neustadt kostenpflichtig beseitigt. Die Kosten der Beseitigung werden dem Verantwort-
lichen auferlegt.

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 28 Abs. 2 LStVG kann mit Geldbuße belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1.   entgegen § 1 Abs. 1 Satz 1 ohne eine Ausnahmegenehmigung nach § 4 öffentlich Anschläge 
      anbringt,

2.   entgegen § 1 Abs. 3-5 öffentliche Anschläge außerhalb der für diesen Zweck bereitgestellten oder
       zugelassenen Plakatsäulen/Gabionen/Wellen anbringt bzw. anbringen lässt,

3.   entgegen den Vorschriften des § 2 Abs.1 -3 nicht fristgerecht auf- bzw. abbaut oder gegen § 2 Abs. 3
       verstößt,

4.   entgegen den Vorschriften des § 2 Abs.6 Plakate anbringt,

5.   entgegen der Vorschrift des § 3 Anschläge und Plakate anbringt,

6.   einen unzulässigen Anschlag auf seinem Eigentum oder Besitz duldet, obwohl er zur Entfernung in
      der Lage wäre,

7.   einer Nebenbestimmung einer Erlaubnis oder Ausnahmegenehmigung nach dieser Verordnung
      zuwiderhandelt.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 01.05.2021 in Kraft. Sie gilt 20 Jahre. Gleichzeitig tritt die Verordnung vom
31.01.2019 außer Kraft.

You. Is what we need.

Mach jetzt eine Ausbildung zur_zum Immobilienkauffrau_Mann.
wir freuen uns auf deine Bewerbung!

» alle Infos unter www.Immo-frank.de/Karriere

Kontakt:
Nadine Pürschel, Tel. 09771 630063-0
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15.02.2021  
Leonard Paul Tschanter, männlich

09.02.2021  
Nele Maria Nöth, weiblich

Corinna Erika Jehnes und Steffen Nöth,  
Lindenstr. 115, 97657 Sandberg

18.02.2021  
Pepe Johannes, männlich

19.02.2021  
Lina Kerstin Other, weiblich

Antonia Ute Other geb. Guthardt und Johannes Other, 
Schulstraße 27 c, 97633 Aubstadt

22.02.2021  
Ronja Doro Resa Baumeister, weiblich 

22.02.2021  
Lion Reubelt, männlich

23.02.2021  
Samuel Leis, männlich

26.02.2021  
Noah Göpfert, männlich

Anna-Lena Brack und Jan Göpfert,  
Waldstraße 5, 97647 Willmars

02.03.2021  
Lila Stumpf, weiblich

Katharina Mathilde Kleinhenz und Niko Stumpf, 
Am Stockacker 17, 97653 Bischofsheim i.d.Rhön

05.03.2021  
Ida Schulz, weiblich

05.03.2021  
Anne Mölter, weiblich

07.03.2021  
Niklas Ben Krause, männlich

01.02.2021  
Emilio Metz, männlich

04.02.2021 
Luise Sarah Sebald, weiblich

06.02.2021 
Raya Lurz, weiblich

Tina Maria Lurz geb. Kolb und Marcel Bernd Lurz, 
Wiesenflecklein 27, 97633 Saal a.d.Saale

05.02.2021 
Georg Bender, männlich

09.02.2021 
Jonas Seufert, männlich

11.02.2021  
Mats Arnold, männlich

Christin Sieglinde Arnold geb. Klamann und  
Sebastian Alfons Arnold,  

Premicher Str. 16, 97657 Sandberg

11.02.2021  
Marlon Markert, männlich

12.02.2021  
Luca Häcker, männlich

13.02.2021  
Mia Schneyer, weiblich

15.02.2021  
Nele Mildenberger, weiblich

13.02.2021  
Ella Karlein, weiblich

Tamara Karlein geb. Dietz und Daniel Karlein, 
Wagstadter Straße 19, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

14.02.2021  
Liam Milow Luthardt, männlich
Susan Luthardt geb. Schröder,  

Sonnenleite 2, 97633 Höchheim
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FUNDSACHEN JETZT 
ONLINE SUCHEN UNTER: 

www.bad-neustadt.de

MÖCHTEN SIE AUCH  
EINE ANZEIGE IM  
STADTMAGAZIN 
SCHALTEN? 
Informationen darüber erteilt 
Ihnen gerne Carmen Albert unter 
09771/6136-53 oder per Mail: 
carmen.albert@mainpost.de. 
Anzeigenschluss für den Folgemonat
ist jeweils der 16. jeden Monats.
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FUNDSACHEN

Fundsachen
Fundnr.. Kategorie Fundsache Beschreibung Funddatum

2021/000016 Medizinische Geräte 
und Hilfsmittel

Hörgerät hautfarben 22.02.2021

2021/000015 Elektronik, Kameras, 
Handys

Handy, Smartphone Xiaomi, blau 15.02.2021

2021/000014 Schlüssel Einzelschlüssel Silberner Schlüssel mit gelber Kap-
pe, braunes Ledermäppchen "Leder 
Welten"

09.02.2021

2021/000013 Schlüssel Schlüsselbund Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, 1x 
AXA, 1x CES, 1x Provelo, schwarzer 
Anhänger

31.01.2021

2021/000012 Brieftasche, Geld, 
Wertpapiere

Bargeld Bargeld 25.02.2021

2021/000011 Schlüssel Schlüsselbund Schlüsselbund an Karabinerhaken, 
Tropics-Anhänger

22.02.2021

2021/000010 Schmuck, Uhren Smartwatch schwarz, Marke: unbekannt 10.02.2021

2021/000009 Schlüssel Einzelschlüssel mit Anhänger schwarz  
mit Aufschrift "Berlik"

26.02.2021

2021/000008 Elektronik, Kameras, 
Handys

Handy, Smartphone Huawei, hellblau,  
mit Leica Kamera

13.02.2021

2021/000007 Schmuck, Uhren Ring Gold mit Glitzer 09.02.2021

Weiherstraße 4 . An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:

G
m
bH



Stadt Bad Neustadt

Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt

Telefon 09771 9106-0
Telefax 09771 9106-109

info@bad-neustadt.de 
www.bad-neustadt.de

Öffnungszeiten  Bürgerservice

Montag und Dienstag	 07:30 – 16:30 Uhr 

Mittwoch	 07:30 – 12:30 Uhr

Donnerstag	 07:30 – 18:00 Uhr

Freitag	 07:30 – 12:30 Uhr


